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200 Jahre Pfarrkirche
St. Gertrud

Der Nikolaus
im St. Elisabethhaus

Lohner Imker
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Zehn Jahre Galerie
Luzie Uptmoor

Lohner Weihnachtsmarkt
vom 30.11-23.12.2017

Lohner Jugendtreff
besteht seit 25 Jahren



Gesamtverbrauch übrige Modelle l/100  km: kombiniert von 5,8 bis 4,4; CO2-Emissionen: 
kombiniert von 152,0 bis 99,0 g/km (Messverfahren gem. EU-Norm); E�  zienzklasse: C–B. 
Alle Angebote gelten nur solange unser Vorrat reicht.
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LEAF BLACK EDITION 30 kWh

80 kW (108 PS), EZ 04/2017, 1.000
km, EVSE-Kabel mit Haushalts-Ste-
cker (bis 2,3 kW), Around View Mo-
nitor für 360° Rundumsicht, Rück-
fahrkamera, Klimaautomatik u.v.m.

QASHQAI N-CONNECTA
1.2 DIG-T, 85 kW (115 PS), 11/2017, 500
km, beheizbare Frontscheibe, Voll-LED-
Scheinw., Navi mit AVM, Verdunkelte
Seitensch., Einparkhilfe vo.+hi., Tempom.,
Berganfahr-Assist., Fernlichtassitent, u.v.m.

NV300 KASTEN L1H1
COMFORT 1.6l dCi, 92 kW (125 PS),
EZ 08/2017, 1.000 km, Klimaanlage,
ZV mit I-Key, Einparkhilfe hinten, CD-
Kombination inkl. Bluetooth, Allwet-
terreifen, Anhängerkuppl., u.v.m.

MICRA ACENTA
0.9l IG-T, 66 kW (90 PS),
EZ 09/2017, 1.000 km, LED-Tag-
fahrlicht, Klimaanlage, Tempomat,
Notbremsassistent, Fahrlichtauto-
matik, Berganfahr-Assistent, u.v.m.

NV 200 EVALIA TEKNA
7-Sitzer, 1.5 l dCi, 81 kW (110 PS),
EZ 04/2017, 10 km, Klimaauto-
matik, Regensensor, Scheiben ge-
tönt, Außensp. beheizbar, Tempo-
pilot, Navi, Rückfahrkamera, u.v.m.

NAVARA TEKNA
2.3 dCi AT Double Cab 4x4, 140 kW
(190 PS), EZ 06/2017, 1.000 km, Sitz-
heizung vorne, Anhängerkuppl., Leder-
sitze, Einparkhilfe hi., Navi, Klima auto-
matik, Glas-Hub-Schiebedach, u.v.m.

X-TRAIL TEKNA
2.0 dCi X-Tronic, 130 kW (177 PS), EZ
11/2017, 500 km, Pano. Glasschiebe-
dach, Klimaautomatik, 2. Sitz reihe
beheizbar, Einparkhilfe vo.+hi, Navi
mit AVM, BOSE-Audiosystem, u.v.m.

QASHQAI N-CONNECTA
1.2 DIG-T Xtronic, 85 kW (115 PS),
09/2017, 100 km, beheizb. Frontsch.,
Panorama-Glasdach, Voll-LED Schein-
werfer, Klimaautomatik, Sitzheizung vo.,
Fernlichtassistent, Rückfahrkam., u.v.m.

MICRA BOSE
0.9 l IG-T, 66 kW (90 PS), EZ 11/2017,
10 km, Voll-LED-Scheinwerfer, Klima -
 automatik, Sitzheizung vo., USB-
Anschluss, Regensensor, Tempomat,
Navigationssystem, u.v.m.

QASHQAI N-CONNECTA
1.6 DIG-T, 120 kW (163 PS), EZ 11/2017,
500 km, Außensp. elektr. einstell- u.
anklappbar, Sitzheizung vo., Einparkhil-
fe vo. u. hi., Navi mit AVM, Freisprech-
einrichtung, Spurhalteassistent, u.v.m.

MICRA ACENTA
0.9 l IG-T, 66 kW (90 PS), EZ 09/2017,
1.000 km, LED-Tagfahrlicht, Klima-
anlage, Smartphone-Integration,
Tempomat, 16” LM-Felgen, Fahrlicht-
automatik, Notbremsassistent, u.v.m.

PULSAR N-VISION 
1.2 DIG-T Xtronic, 85 kW (115 PS),
EZ 08/2017, 10 km, Außensp. elektr.
einstell- u. anklappbar, Tagfahrlicht,
Klimaautomatik, Navi mit AVM, Tot-
winkel- u. Notbremsassistent, u.v.m.
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Clemens Meyer 
Deichstr. 28a 
49393 Lohne (Oldenburg) 
Telefon 04442 12 35 
https://cl-meyer.lvm.de 

 

Zum Erinnerungsfoto sind unter dem neuen Logo des Stadtjugendring angetreten
(v.li.) Gründungsvorsitzender Clemens Rottinghaus, Bürgermeister Tobias Ger-
desmeyer, Jugendpfleger Paul Sandmann, Vereinsvorsitzender Matthias Lesch,
Kassenwart Bernd Rießelmann, Felix Forst, Enkel der Initiatorin Gertrud Pöppel-
mann, Landrat Herbert Winkel. (Fotos: W. Steinke)

25 Jahre im Dienst
für die Lohner Jugend
Wenn der Lohner Jugendtreff e.V. sein 25-jähriges Bestehen feiert, ist damit der Name des

verantwortlichen Jugendpflegers Paul Sandmann unwiderruflich eng verbunden. Als Firmen-
inhaberin Gertrud Pöppelmann Anfang der 90er Jahre daran ging, ihre Idee für die Lohner Ju-
gend umzusetzen, fand sie mit dem ausgebildeten Lehrer Paul Sandmann genau den Partner
als Leiter, um die Institution zu einem nachhaltigen Erfolg zu führen. Begann Sandmann einst
als Einzelkämpfer, so ist heute im Jugendtreff selbst ein 14-köpfiges Team an der Arbeit
Zunächst stand die Gründung eines Vereins an, den lange Jahre Clemens Rottinghaus

führte. Die Zielvorgaben lagen in freien Angeboten für Jugendliche, erweitert durch Ge-
burtstagsfeiern im Jugendtreff, ein frühes Internetcafé und die Betreuung der Skater-
bahn am Adenauerring. Bereits in den 90er Jahren zeigte sich, dass es Jugendliche
gab, die an den Rand der Gesellschaft gerieten. Der Jugendtreff entwickelte Program-
me, um diese Jugendlichen auffangen zu können bzw. um dafür zu sorgen, dass sie gar
nicht erst in diese Gefährdung gerieten. 
Es entstand zusammen mit einer Hausaufgabenhilfe die schulsoziale Arbeit, woraus

sich bis heute eine rege Zusammenarbeit mit den Schulen führte und zu vier vom Ju-
gendtreff betreuten Horten. „Kinder brauchen eine Familie” versucht als dritte Säule
jene Kinder frühzeitigst aufzufangen, die durch das soziale Netz fallen könnten.
Hinzu kommt die Zusammenarbeit mit den Vereinen. Längst ist der Jugendtreff die

Heimstätte des Stadtjugendrings, dessen Vorsitzender Bernard Buschemöhle die Zu-
sammenarbeit genauso lobte wie die Investition in eine Einrichtung für Jugendliche,
„die unseren Vereinen und Verbänden nicht angehören”. Auch ihnen wird im Jugend-
treff Raum und Sicherheit geboten. Daraus können sich große Projekte entwickeln. So
suchten einige tanzwillige Mädchen Übungsräume und fanden sie im Jugendtreff. Zehn
Jahre später ist ein hoch effizienter Verein mit „Stage 7” entstanden, der dank der
Starthilfe eine feste Position im Lohner Vereinsleben hat.
Das neue Logo weist auf die drei Säulen hin. Es ist jedoch nicht statischer Bestand-

teil. Vielmehr soll die Attraktivität weiter gesteigert werden durch räumliche aber inhalt-
liche Ausrichtungen. Am Jubiläumstag stand neben der kleinen Feier mit viel Prominenz
jedoch erst einmal das im Mittelpunkt eines Tags der offenen Tür, was es immer im Ju-
gendtreff gegeben hat: Malen, tanzen, basteln und spielen.

Drei, die sich um den Jugendtreff verdient gemacht haben, sind (v.li.) Jugendwart
Paul Sandmann, Vereins-Vorsitzender Matthias Lesch und Felix Forst, der als En-
kel der Initiatorin Gertrud Pöppelmann ein Geschenk entgegennehmen durfte.

49393 Lohne · Lindenstr. 1 · Tel. 0 4442 / 910075 · Fax 921650

4 RÄDER & DEHNFALTE
99.95 €

79.95 € 89.95 €

69.95 €

109.95 € 

89.95 €

Aufstecktasche 49.95 € 39.95 €

Mo.-Fr. von 9.00-18.30 Uhr
Adventssamstage von 9.00-18.00 Uhr geöffnet!
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Kolpingsfamilie Lohne St. Gertrud begeht Gedenktag
9 Ehrungen mit 380 Jahren Mitgliedschaft und Neuaufnahmen
Im festlich geschmückten Saal des Adolf-Kol-

ping-Hauses trafen sich nach dem Gottesdienst
70 Mitglieder zum Kolpinggedenktag. Nach der
Begrüßung wurde wurde als erstes der verstor-
benen Mitglieder Paul Hoyng, Franz Wienhold
und Heinz Silies gedacht. Nach Rückblick auf
vergangene wurde besonders auf kommende
Veranstaltungen hingewiesen. Die Nikolausakti-
on ist immer eine große Herausforderung, mit
ca.25 Nikoläusen und insgesamt bis zu 100 Per-
sonen. 
Die Lohner Kolpingsfamilie feiert im kommen-

den Jahr ihr 125jähriges Bestehen. Gleichzeitig
feiert die Pfarrkirche St. Gertrud ihr 200jähriges
Bestehen.
Die 125 Jahrfeier beginnt mit dem Handwerk-

erball am Samstag 20. Januar 2018 im Saale
Hoyer. Ein weiterer Höhepunkt ist ein Zauberabend am 16. Februar 2018
mit Pater Hermann Bickel von den Steylern. Das Doppelkopfturnier findet
am 25. Februar im Adolf-Kolping-Haus statt. Viele Programmpunkte sollen
auch von Pfarrkirche in unser Programm übernommen werden.
Bei den Ehrungen sprach der Vorsitzende Georg Schwabe seinen Dank

aus für 70 Jahre treue Mitgliedschaft an Bernhard Schneppe. Für 65 Jahre
wurde Clemens Kohl und für 60 Jahre Hubert Olberding und Friedel Zerhu-
sen geehrt.
Die Silbernadel für 25 Jahre erhielten Gertrud Lameyer, Hildegard und

Manfred Dierken sowie Christel und Klemens Schmidt. Neu aufgenommen
in die Kolpingsfamilie wurden Marina Meyer, Ann-Kathrin und Michael
Kohr, Christoph Schulte und Theodor Lübbehusen.

Die Jubilare und neuaufgenommenen Mitglieder der Lohner Kolpingsfamilie St. Gertrud mit Vertretern des Vor-
standes. (Foto: Kolping/Schwabe)

Zum Ferienbeginn gibt es „Rabatzz On Ice"
HGV lädt zu Freifahrten auf der Eisbahn ein

Lohne. Es ist schon traditionell die coolste Party zu
Beginn der Weihnachtsferien. Der Handels- und Gewer-
beverein (HGV) „Gans & gar Lohne” lädt am Donnerstag
(21. Dezember) alle Inhaber der Rabatzz-Karte ein zur
großen „Rabatzz On Ice”-Party auf der Eisbahn auf dem
Lohner Weihnachtsmarkt am Neuen Markt. Alle Kinder
und Jugendliche, die von der Stadt Lohne die Rabatzz-
Karte erhalten haben, können ab 14.00 Uhr bei freiem
Eintritt ihre Runden auf dem Eis drehen. 
Seit Anfang 2012 gibt es die Rabatzz-Karte. Sie wird

allen Lohner Kindern geschickt, die noch nicht ihren 16.
Geburtstag gefeiert haben. In zahlreichen Geschäften
und Institutionen gibt es mit dieser Karte Vergünstigun-
gen. Außerdem bieten Vereine den Rabatzz-Karteninha-
ber speziellen Aktionen an. Die Stadt Lohne fördert mit
insgesamt 20.000 Euro pro Jahr die Projekte der Verei-
ne. Pro Organisation werden maximal 2000 Euro ausge-
schüttet.
Weitere Infos unter

www.lohne.de/Dienstleistungen/Rabatzz-Karte.html
In der Adventszeit ist die Eisbahn auf dem Pierre-Braun-Platz Treffpunkt der Lohner Jugendlichen. Am letzten
Schultag haben sie dort sogar freien Eintritt. (Foto: Christian Tombrägel, Stadt Lohne)

Heizung - Sanitär - Klima - Solar
Wärmepumpen - Gebäudeenergieberatung

Brägeler Straße 180 · 49393 Lohne
Tel. 04442 /70255-0 · www.mshaustechnik.de

Heizung - Sanitär - Klima - Solar
Wärmepumpen - Gebäudeenergieberatung

Brägeler Straße 180 · 49393 Lohne
Tel. 0 4442 / 70255-0 · www.mshaustechnik.de

m&s
GmbH Haustechnik m&s

GmbH Haustechnik



Marktstraße 1 · 49393 Lohne · Telefon 04442 730 815 · info@optik-nordlohne.de · www.optik-nordlohne.de

Eleganz und Leichtigkeit.
Die neuen Brillenmodelle von Silhouette.

Immer gut beraten.
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Klein und ganz fein:
Der Lohner Weihnachtsmarkt 2017
vom 30.11 bis 23.12.2017
Der Lohner Weihnachtsmarkt 2017 hält sich an das bewährte Mus-

ter der Vorjahre. Auf dem Pierre-Braun-Platz ist er ganz „kuschelig”
aufgebaut mit einer überschaubaren Zahl von Ständen und als be-
sondere Animationen die Eisbahn und das Kinderkarussell. 
Zudem werden neben der Einladung zum Verweilen und vorweih-

nachtliche Stimmung zu genießen eine Reihe besonderer Attraktio-
nen angeboten, wobei sich der Volksbank-Cup als Meisterschaft im
Eisstockschießen für Firmen, Gruppen und Vereine schon traditionel-
ler Beliebtheit erfreut. Donnerstags ist „After-Work-Party”. Zudem
gibt es mehrfach musikalischen Weihnachtszauber, so mittwochs
(13.12. und 20.12.)  mit der Bläsergruppe der Stadtkapelle bzw. am
Freitag (15.12.) mit dem Spielmannszug Lohne. Am 17.12. ist ab
15.00 Uhr ein Kindernachmittag vorgesehen und tags zuvor (19.30
Uhr) die Après-Ski-Party.
An allen Tagen bis zum 23. Dezember wird der Weihnachtsmarkt

um 11.00 Uhr geöffnet (Eisbahn ab 14.00 Uhr; an den Vormittagen
haben Kindergärten und Schulen nach Anmeldung die Möglichkeit
zum Schlittschuhlaufen.)

Eröffnung durch Bürgermeister Tobias Gerdesmeyer, im Hintergrund Ratsvorsit-
zender Norbert Bockstette und SPD-Fraktionsvorsitzender Eckhard Knospe (re.).

(Fotos: W. Steinke)

Impression vom Weihnachtsmarkt.

Lindenstraße 94 ·  Lohne · www.otto-s ieve.de

�  H E I Z U N G
�  L Ü F T U N G
�  S A N I T Ä R
�  S O L A R

Frohe Festtage und ein gutes neues Jahr 2018.
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Südoldenburger
Gebäudereinigung

Telefon (0 44 42) 98 58-0 · Telefax (0 44 42) 98 58 29
info@gebaeudereinigung-thierbach.de · www.gebaeudereinigung-thierbach.de

und ein glückliches,
erfolgreiches neues Jahr 2018.

Frohe Weihnachten 
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WW LW LUW LU FW LU FIW LU FINW LU FINGW LU FING
� Neufahrzeuge
� Gebrauchtwagen 
� Preisgünstige Reparaturen

Langweger Str. 1 · 49393 Lohne
Tel. 0 44 42 / 9 32 10
www.Auto-Wulfing.de

Wir wünschen ein besinnliches Weihnachtsfest,
Glück und Gesundheit im neuen Jahr 2018. 

Krankengymnastik & Massage

Ph siotherapie
Swetlana Eswein

geprüfte Physiotherapeutin

Wir wünschen ein besinnliches Weih-
nachtsfest und alles Gute, Glück und
Gesundheit im neuen Jahr 2018!

Brinkstraße 18 · 49393 Lohne · Tel. 04442/72124

49393 LOHNE  ·  Hamberger Ring 2
Tel. 0 44 42 / 34 96  ·  Fax 0 44 42 / 12 49

Schöne Feiertage und ein gutes neues Jahr 2018!

Elektroinstallationen · Kundendienst
Starkstrom · Schwachstrom

Jubiläum der Kirchweihe der 
Pfarrkirche St. Gertrud 
Am 11. November 1818 hat der damalige Weihbischof und spätere Bi-

schof von Münster, Caspar Max Droste zu Vischering, die Pfarrkirche St.
Gertrud geweiht. Im kommenden Jahr feiert die Pfarrgemeinde somit den
200. Jahrestag der Weihe der Pfarrkirche St. Gertrud.
Ein Vorbereitungsteam hat für dieses Jubiläumsjahr ein umfangreiches

Programm entworfen, das bereits am 11. November 2017 begonnen hat
und mit unterschiedlichen Akzenten den Blick auf die Pfarrkirche St. Ger-
trud, aber insbesondere auf die ganze Pfarrei richtet. Dabei werden religiö-
se Themen ebenso angeboten wie gesellschaftliche oder ökumenische Ver-
anstaltungen.
Auftakt ist im Jubiläumsjahr eine Krippenfahrt, bei der alle Krippen der

Kirchen innerhalb der Pfarrgemeinde besucht werden sollen. Weitere Pro-
grammpunkte: Kirchenführungen im Dunkeln für Kommunionkinder und
weitere Interessierte, Führungen an verschiedenen Wochentagen durch die
Pfarrkirche mit Ausstellung von liturgischen Gewändern und Geräten, Fahr-
rad-Kreuzweg oder eine Gemeindefahrt. Ein neuer Kirchenführer sowie ein
Kinder-Kirchenführer geben dabei auch Einblicke in die verschiedenen As-
pekte der Lohner Pfarrkirche St. Gertrud.
Bei einer Fahrradtour „Von Kirche zu Kirche” in Zusammenarbeit mit dem

Heimatverein werden in zwei Etappen alle Kirchen innerhalb der Pfarrei be-
sucht. Hiermit soll nach der Idee des Vorbereitungsteams auch das Zusam-
mengehörigkeitsgefühl innerhalb der Pfarrei gestärkt werden. Auch Ge-
sprächsabende werden angeboten wie zum Beispiel im Oktober mit dem
bekannten Theologen und Schriftsteller Prof. Manfred Lütz.
Für alle Kinder ist ein Malwettbewerb mit dem Thema „Unsere Kirche -

wie sie war - wie sie ist - wie sie sein soll” ins Leben gerufen worden. Die
Bilder werden im August nächsten Jahres ausgestellt und 52 davon in ei-
nem Kalender veröffentlicht. Ein Chorkonzert, eine tänzerische Darbietung
der Gruppe „Selected” in der Pfarrkirche, die Gestaltung einer irischen
Messe mit der Kantorei St. Josef und das Requiem von Mozart sind weitere
Programmpunkte im Jubiläumsjahr.
Höhepunkt ist dann das Pontifikalamt mit dem Diözesanbischof Dr. Felix

Genn am 11.11.2018 mit einem anschließenden Empfang im Lohner Rat-
haus. Abschluss des Jubiläumsjahres wird der Laternenumzug (Martins-
umzug) an diesem Tag sein, bei dem die Kinder sternförmig auf die Pfarr-
kirche zugehen werden.
Das Programmheft wird mit der Weihnachtsausgabe der Pfarrnachrich-

ten verteilt und liegt dann auch an verschiedenen Stellen kostenlos aus.
Eine Übersicht des Programmes ist auch der Homepage www.sankt-ger-
trud.com unter der Rubrik „200 Jahre St. Gertrud” zu entnehmen.

Das Vorbereitungsteam (v. li.) Hubert Hesselfeld, Irmtrud Rießelmann, Bernadette
Bosbach, Mechthild Dierkes, Kaplan Uwe Grünefeld, Bernhard gr. Klönne, Adelheid
Möller-Deeken, Monika van der Ploeg, Ludger Hackmann und Josef Schlarmann. 

(Foto: Espelage)

Gerhard Brinkmann und Mitarbeiter
Vogtstraße 2 · 49393 Lohne

Tel. 04442/93 20 00 · Fax 0 44 42/93 20 09

Allen Kunden und
Freunden

unseres Hauses danken wir
für die Zusammenarbeit

in diesem Jahr.

Wir wünschen Ihnen
ein gesegnetes

Weih nachts fest und viel
Erfolg im neuen Jahr.

Solche Nachbarn braucht der Mensch.



6

www.kreis-bedachungen.de

Telefon: 0 44 42 - 93 77 0
E-Mail: info@kreis-bedachungen.de

Die Pro�s für Ihr Dach

      

Ein frohes Fest und viel Glück im neuen Jahr!

Ein frohes Fest und ein gesundes neues Jahr 201 8!
Fugunternehmen

A. Weihs
Fug-Versiegelungsarbeiten
Altfugensanierung
Betonsanierung

Hirschweg 6 · 49393 Lohne
Tel. Weihs: 04442/2262 · Fax 72789
www.fugbetrieb-weihs.de
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Fahrzeug- und
Industrie lackierungen

Frohe Weihnachten und ein gutes,
erfolgreiches neues Jahr 2018!

Orthopädie - Schuhtechnik

Schuhhaus-Wulf
Das Haus für fußgerechte Schuhe

Wir bedanken uns bei unseren Kunden und wünschen allen
ein gesegnetes Weihnachtsfest und ein gesundes neues Jahr!

Clemens-August-Straße 22 (Nähe Gesundheitszentrum)
49413 Dinklage · Telefon 04443/4815

• orth. Maßschuhe
•  orth. Schuhzurichtungen
• Innenschuhe
•  Einlagen nach Maß
• diabetische Einlagen und Schuhversorgung

Wir wünschen 
all unseren

Kunden, Freunden
und Bekannten

ein gesegnetes Weih-
nachtsfest

und ein gesundes
neues Jahr! 

Siekmannstr. 1 · 49393 Lohne
Tel.: 0 44 42 - 92430
www.froehle-lohne.de

Kostenloser Bringdienst
innerhalb Lohnes

Am Waldbad 9, Lohne, Tel. 15 29

Großer
Weihnachts-

baum-
Verkauf

Inh. Claus Citzler

Vorlesen und Lesen ist Eintauchen in Sprache, in eine Erlebniswelt sowohl
für Erwachsene und gleichermaßen für Kinder. 
Mit den Lesebildgeschichten im

Büchlein: „Plattdütsch för Lüttke”
möchte Hildegard Tölke den Eltern eine
Hilfe an die Hand geben, ihren Kindern
unsere Regionalsprache Plattdeutsch
ins Ohr zu bringen und auf die Zunge zu
legen. Gerade im Alter von 3-7 Jahren
erfolgt eine große Sprachentwicklung
mit prägender Wortschatzerweiterung.
Dabei ist auch Mehrsprachigkeit eine
gute Übung. 
Das Büchlein kann mit und ohne CD

in allen Buchhandlungen/ IML   (6,99
€, mit CD 10,99 €) erworben werden.

Neu!  Lesebildgeschichten mit CD
„Plattdütsch för Lüttke!”

Sternsingeraktion 2018
Gemeinsam gegen Kinderarbeit - in Indien und weltweit

Die Sternsingergruppe 2017 vor der St. Gertrud-Kirche. (Foto: Kolping/Schwabe)

Bei der Aktion der Sternsinger 2018 wird erfahrbar, wie wichtig das Engagement
für Kinder ist, die vom Klimawandel direkt betroffen sind. Reporter Willi Weitzel war
wieder für die Sternsinger unterwegs. In diesem Jahr war Reporter Willi Weitzel für
die Sternsinger in Indien unterwegs. Dort hat er Kinder getroffen, die täglich von klein
auf arbeiten müssen, oft unter ausbeuterischen und gefährlichen Bedingungen.

Für die Sternsingeraktion 2018 werden Kinder und Jugendliche in Lohne gesucht.
Für den Gemeindeteil (alt) St. Gertrud gelten folgende Termine:
11.12.2017 -  Anmeldung, 16.00-17.30 Uhr

Anmeldung und Treffen im Adolf-Kolping-Haus, Vogtstraße
18.12.2017 - Üben, 16.00-17.00 Uhr (Auf dem Übungsnachmittag wird auch

der Film gezeigt den Willi Weitzel in Indien gedreht hat.)
04.01.2018 -  Aussendung der Sternsinger - 13.30 Uhr
05.01.2018 -  Sternsinger sind unterwegs
19.01.2018 -  Sternsinger-Disco, 17.00-19.00 Uhr
(hierzu sind die Sternsinger aus allen Lohner Gemeindeteilen eingeladen)

Die Termine für die Gemeindeteile St. Josef, Kroge-Ehrendorf und Brockdorf,
entnehmen Sie bitte der Tagespresse und den Pfarrnachrichten.



Tankstellen | Heizöle | Diesel | Schmierstoffe

Daimlerstraße 2 · 49393 Lohne
Diepholzer Straße 36 · 49439 Steinfeld

Telefon (0 4442) 9 2510 · Telefax (0 44 42) 9 2514
info@braemswig.com · www.braemswig.com

LUDGER BRÄMSWIG
GmbH

Verschenken Sie zu
Weihnachten doch
einen Tankgutschein!
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49393 Lohne · Im Schlatt 12
Tel. 0 44 42 / 7 12 56 · Fax 0 44 42 / 70 55 94

info@zimmerei-kruse.net · www.zimmerei-kruse.net

Zimmerei Kruse GmbH

Zimmerei · Dachdeckerei

Bauklempnerei

Frohe Weihnachten und ein gesundes neues Jahr 2018!

Fleischerei Max Olbrich
Bekannt für

Qualität und Frische!

Lindenstraße 28 · 49393 Lohne · Tel. 04442 /4074

Wir wünschen Ihnen
besinnliche

Weihnachtsfeiertage und
alle guten Wünsche
für ein gesundes und

erfolgreiches Jahr 2018!

Bauunternehmen
Klemens Schmidt GmbH

www.schmidtbau-lohne.de
Binsenweg 3 · 49393  Lohne · Tel. 0 44 42 / 91 01 21

Frohe Festtage und ein gutes neues Jahr 2018!

Michael Espelage
Das Team der Öffentlichen
von der Brinkstraße 43
Telefon 04442/3531

�

�

�

�

�
�
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Heimatverein präsentiert
„Laon – Lohne” zum 17. Male
Wenn jemand fragt, was in Lohne im Jahresverlauf los war, gibt es ein

unerlässliches Hilfsmittel, die 17-bändige Reihe des Heimatvereins Loh-
ne „Laon - Lohne”, als geschichtliches Jahrbuch der Stadt. Die 17. Auf-
lage stellte Heimatvereinsvorsitzender Benno Dräger vor und rundete
zunächst den Blick ab, dass nunmehr fast 4000 Seiten Lohner Ge-
schichte dokumentiert seien. Das neue Werk ist mit 256 Seiten ein klein
wenig dünner als seine Vorgänger, doch die 25 Autoren haben die lokale
Geschichte wieder anschaulich Revue passieren lassen und dabei
durchaus Blicke in die Vergangenheit gelenkt. Abgerundet wird der
Band, der in der „büchergalerie” und im Industrie Museum für 9,80 €
bei einer Auflage von 2200 Exemplaren zu erwerben ist, durch 400 illus-
trierende Bilder.
Schwerpunktthemen sind der Stadtteil Mühlenkamp, das Heuerlings-

wesen oder Einblicke in das „Goldene Buch der Stadt”. Die Jubiläen be-
ginnen bei der Ökumene und den 500 Jahren Reformation, bis zu den
25 Jahren Jugendtreff oder „Runder Tisch für Völkerverständigung und
Integration” geht der Reigen, erweitert durch Erzählungen und Blicke in
die Partnerstädte Mittelwalde und Rixheim.

Das bewährte Team „Laon - Lohne” hat wieder ganze Arbeit geleistet (hinten v.li.):
Lektorin Kerstin Burdiek, Gestalter Wolfgang Klicka, Druckereiverantwortliche Irm-
trud Rießelmann, (vorne:) Bernd Warnking (Foto), Benno Dräger (Gesamtleitung). 

(Foto: W. Steinke)

Frohe Weihnachten und ein gesundes, erfolgreiches neues Jahr

Tankstellen | Heizöle | Diesel | Schmierstoffe

Daimlerstraße 2 · 49393 Lohne
Diepholzer Straße 36 · 49439 Steinfeld

Telefon (0 4442) 9 2510 · Telefax (0 44 42) 9 2514
info@braemswig.com · www.braemswig.com

LUDGER BRÄMSWIG
GmbH

Verschenken Sie zu
Weihnachten doch
einen Tankgutschein!
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Ihre CDU Lohne
Norbert Hinzke Dr. Benedikt Olberding
für die CDU-Fraktion für den CDU-Stadtverband

Danke
Allen Lohnerinnen und Lohnern
für die gute Zusammenarbeit, 
die vielen Anregungen und die 
wertschätzende Begleitung 
unserer politischen Arbeit,
zum Wohle der Menschen 
unserer liebenswerten 
Stadt.
Wir wünschen allen
frohe Weihnachten
und freuen uns 
auf ein gesundes 
und engagiertes
Wiedersehen 
im Neuen Jahr !

Der Verkauf einer Immobilie ist für manchen Eigentümer mehr als ein Geschäft - nicht
selten sind mit den Häusern und Wohnungen prägende Geschichten und Gefühle ver-
bunden. „Erfolgreich makeln heißt für uns nicht nur, schnell zu verkaufen”, betont OLB-
Immobilienexpertin Angelina Osterhus. „Wir wollen, dass alte und neue Eigentümer
gleichermaßen zufrieden sind.” Für den Anbieter eines Objekts will der OLB-Immobi-
lienservice vor allem zweierlei erreichen: Der Verkäufer soll einen marktgerechten Preis
erzielen und seinen ehemaligen Besitz in guten Händen wissen. 

Von der ersten Überlegung zum Verkauf über die Vorauswahl passender Käufer bis
zum Kaufabschluss bietet der OLB-Immobiliendienst eine individuelle und diskrete Be-
treuung. Damit der Eigentümer einen optimalen Preis erzielt, erfolgt zunächst eine um-
fassende Bestandsaufnahme: Lage und Umfeld, Ausstattung und baulicher Zustand der
Immobilie werden bewertet. Auch das Profil möglicher Käufer findet Berücksichtigung.
Anhand all dessen wird ein marktgerechter Verkaufspreis ermittelt. Die Eigentümer pro-
fitieren dabei von der langjährigen Erfahrung des OLB-Teams. Von der Wohnfläche bis
zum Energiebedarf werden alle relevanten Daten in einem professionellen Exposé zu-
sammengefasst. „Wir sorgen dafür, dass Informationen und Unterlagen vollständig
sind”, sagt Angelina Osterhus, „das gewährleistet eine reibungslose Abwicklung”.

Als Makler übernimmt der Immobiliendienst der Regionalbank den gesamten Kontakt

mit Interessenten und organisiert die Besichtigungen.
Um den Kreis der potenziellen Käufer zu erweitern,
werden gegebenenfalls Anzeigen - schwerpunktmä-
ßig im Internet - geschaltet. Bei Bedarf wird der Ei-
gentümer zudem bei Preisverhandlungen unterstützt.
Ein weiteres Thema, das für viele Verkäufer von Be-
deutung ist: Wie kann ich mich zum Beispiel gegen
die Nichtzahlung des vereinbarten Kaufpreises absi-
chern? Auch diese Beratung gehört zum Service. Die
Unterstützung durch den OLB-Immobiliendienst en-
det allerdings nicht, sobald der alte und neue Besitzer
einig sind: Die Beurkundung des Kaufs wird vorberei-
tet, die Abwicklung des Kaufvertrags begleitet und
schließlich die Objektübergabe organisiert. 

Auf der Internetseite der OLB wird man schnell fündig, wenn man zwischen Weser und
Ems ein Haus oder eine Wohnung sucht. Beim Immobiliendienst der Regionalbank sind
außerdem viele Interessenten und Kunden vorgemerkt. Das bedeutet für alle Eigentümer,
die ihr Objekt verkaufen wollen: Mit der OLB ist der richtige Käufer bald gefunden. 

Haus und Wohnung erfolgreich verkaufen mit dem OLB-Immobiliendienst

Angelina Osterhus (Foto: OLB)

ANZEIGE

Angelina Osterhus, Tel. 0 44 42 / 92 21-83 oder 01 70 / 790 70 79

Herzlichen Dank für die Ausrüstung mit Regenjacken sagen die Mädchen der  2. C-
Juniorinnen des TuS BW Lohne an die Zimmerei E. Rottinghaus GmbH aus Lohne.

(Foto: BW Lohne/Nordlohne)

Neue Regenjacken für Juniorinnen
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2017 kostenkkokoskostkostekostenloskostenlkostenlokostenlos trainieren, 

und 2018 mit unserem AngebotAAnAngAngeAngebAngeboAngebot 
starten:  

Alles inklusive für 34,90€ monatl. 

& Anmeldegebühr geggeschenktgesgescgeschgeschegeschengeschenkgeschenkt 

  

Simply Belt Gürtel* 

MG: 29,-€ NMG: 39,-€ 

Simply Belt Shorts* 

MG: 39,-€ NMG:49,-€ 

*MG = Mitglieder, NMG = Nichtmitglieder ohne Kurse & Getränke 

   Simply Belt Angebot  

inkl. Kurse und Getränke 

für NMG nur 89,-€  

Fitness für Frauen wie Dich!

Landwehrstraße 29a · Tel. 937763

Mi., 13.12., 18.00 Uhr - Musikalischer
Weihnachtszauber mit der Bläsergruppe der Stadtkapelle

Do., 14.12., 18.00 Uhr -
Weihnachtliche After-Work-Party
Zum Feierabend-Glühwein mit den Kollegen auf dem Weih-
nachtsmarkt

Fr., 15.12., 18.30 Uhr - Musikalischer 
Weihnachtszauber mit dem Spielmannszug Lohne

Fr., 15.12., 18.00 Uhr - Advent · Advent
75-minütige weihnachtliche Stadtführung mit Glühwein und
Spekulatius. Teilnahme ohne Anmeldung möglich. Kosten 7,-
Euro inkl. Verköstigung. Treffpunkt: Haupteingang Rathaus,
Vogtstraße 26. Infos: InfoPunkt der Stadt Lohne.

Sa., 16.12., 19.30 Uhr - Après-Ski-Party
Mit Après-Ski-Party-Hits

So., 17.12., 15.00 Uhr - Kindernachmittag
mit Kinderpunsch, Musik für Kinder und der Stadtkapelle

Mo., 18.12., 19.30 Uhr - Volksbank-Cup
Vorrunde der Meisterschaft im Eisstockschießen

Di. 19.12., 19.30 Uhr - Eisstockschießen - Freies Training 
ohne Anmeldung, Gebühr pro Person: 3 Euro

Mi., 20.12., 18.00 Uhr - Musikalischer Weihnachtszauber
mit der Bläsergruppe der Stadtkapelle Lohne

Do., 21.12., 19.30 Uhr - Volksbank-Cup
FINALE der Meisterschaft im Eisstockschießen
Sa., 23.12., ab 11.00 Uhr - Warten auf das Christkind

Öffnungszeiten:
Weihnachtmarkt täglich ab 11.00 Uhr,
Eisbahn täglich ab 14.00 Uhr
Schulen/Kindergärten auf telefonische Anmeldung
auch vormittags ab 8.00 Uhr (04442-801970)

Eintritt:
Kinder (bis 14 Jahre): 3,50 Euro  -  Erwachsene: 4,50 Euro
Schlittschuh-Ausleihe: 3,50 Euro
Sonderkondition für Schulklassen/Kindergärten:
Eintritt: 2,50 Euro
VYP-Club-Mitglieder und Inhaber der Vobis-Card
zahlen nur: 1,50 Euro
(Mitgliedskarten an der Kasse der Eisbahn vorlegen.)

Lohner Weihnachtsmarkt vom 30.11. bis 23.12.2017Programm

Der Nikolaus besuchte die Bewohner des St. Elisabethhauses. (Foto: W. Steinke)

Es ist seit etwa gute Tradition, dass der Lohner Schützenthron am 1. Advent
die Seniorinnen und Senioren des St. Elisabeth-Hauses besucht. So luden denn
auch König Werner Grote und Königin Hildegard mit ihrem Hofstaat die Bewoh-
ner zu einer vorweihnachtlichen Kaffeetafel ein. Alljährlicher Höhepunkt ist da-
bei der Auftritt des Nikolauses, der die Gäste des Hauses zusammen mit
Knecht Ruprecht begrüßt. Nur das Engelchen fehlte in diesem Jahr, denn auch
Engel sind vor Magen- und Darminfekten nicht gefeit.
Es gab für alle, auch für diejenigen, die nicht an der gemeinsamen Feier teil-

nehmen konnten, kleine Erinnerungsgeschenke und als besondere Gabe des
Schützenthrons hatte der Nikolaus auch ein Geschenk für das Elisabeth-Haus
im Gepäck: Ein Therapiewagen wird demnächst eine wertvolle Hilfe sein.

St. Nikolaus und Knecht Ruprecht
im St. Elisabethhaus



ZOO & Co. Lohne
Seit über 10 Jahren gibt es Zoo & Co. in

Lohne unter der heutigen Führung von

Andrea Landwehr. Bei ZOO & Co. treffen

sich Tierfreunde, denn hier bekommen

Sie die passenden, artgerechten Produk-

te, fachkundige Beratung, ein sehr gutes

Preis-Leistungs-Verhältnis, spannende

Aktionen, Vorteile einer Kundenkarte,

zahlreiche Dienstleistungen und das alles an einem Ort. 

In den Angeboten von Zoo & Co. finden Sie regelmäßig Produkte für

alle Tierarten zu attraktiven Preisen. Besitzer der ZOO & Co. Kunden-

karte erhalten auf zahlreiche Produkte weitere Vergünstigungen und

können sich regelmäßig auf exklusive Angebote und Sonderaktionen

freuen. 

Neben Futtermitteln für alle Heimtiere halten wir eine große Auswahl an

Spiel-, Pflege und Transportzubehör für die verschiedenen Tierarten in

unserem Fachmarkt in ihrer Nähe für Sie vorrätig. 

Natürlich gibt es auch im Heimtierbereich ständig neue Erkenntnisse

und viele Produktneuheiten. Gerne informieren wir Sie im ZOO & Co.

Markt Lohne über aktuelle Trends und helfen Ihnen dabei, den passen-

den Tierbedarf für eine artgerechte Haltung Ihrer Tiere zu finden.

ZOO & Co. ermöglicht Ihrem Heimtier ein aktives und artgerechtes Le-

ben voller Gesundheit und Vitalität. 

Bei ZOO & Co. finden Sie für alle Tierarten ein umfangreiches Angebot

aus den Bereichen Tiernahrung, Nahrungsergänzung, Transportzube-

hör, Hygiene- und Pflegeprodukten und

vieles mehr.

Die optimale Ernährung und Pflege der

Heimtiere ist für deren Wohlbefinden von

großer Bedeutung. Daher ist es wichtig zu

wissen, welche Produkte dem eigenen

Tier zusagen. ZOO & Co. stellt Ihnen eine

Auswahl ausgesuchter Marken zur Verfü-

gung, denen Sie vertrauen können. Gerne

beraten wir Sie.
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ZOO & Co. Lohne
P. Landwehr GmbH

Brinkstraße 73 · 49393 Lohne

Tel. 04442/803900

E-Mail: paul.landwehr.gmbh@t-online.de

Öffnungszeiten:
Mo - Fr:  09.00 - 13.00 Uhr

Mo - Fr:  14.00 - 18.30 Uhr

Sa: 09.00 - 14.00 Uhr

Ziervogel-Spielzeug in großer Auswahl.
(Fotos: Landwehr)



Bioladen Lohne an der Brinkstraße
Im August 2017 hat Andrea Landwehr das Sortiment des ehemaligen Bio-
ladens „Blümchen” übernommen. Neben Zoo & Co. gegenüber vom K+K-
Markt verkauft Andrea Landwehr nun auch Obst, Gemüse, Brot und Käse.
Alles bio natürlich.
„Wir haben hier fast doppelt so viel Platz wie am früheren Standort, ein

super Parkplatzangebot und eine gute Ergänzung mit dem K+K-Markt”,
erklärt Andrea Landwehr die Wahl des Standorts.

Das Bio-Einkaufserlebnis ...
... in Wohlfühlatmosphäre.
Frisches Obst, Gemüse, Weine, Tee, Öl, ausgewählte Käsesorten, Natur-
kosmetik und viele weitere ausgesuchte Bio-Produkte erwarten Sie. Kom-
petente Beratung gehört genauso dazu. Entdecken Sie die vielfältigen An-
gebote sowie Tipps und Trends zum Ausprobieren und Genießen. 

Bei uns decken Sie
nicht nur Ihren tägli-
chen Bedarf an Bio-
Produkten, sondern
entdecken Sie auch
den guten Geschmack
biologisch hergestell-
ter Lebensmittel!
Im monatlichen Prospekt
finden Sie auch tolle
Spezialitäten, oft mit ei-
nem raffinierten Rezept
vom bioladen* Koch Kai.

Zu Weihnachten ha-
ben wir verschiede-
ne Präsentkörbe mit
tollen Leckereien ge-
packt. Gerne gehen
wir auf Ihre individu-
ellen Wünsche ein!
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Bioladen Lohne
P. Landwehr GmbH
Brinkstraße 73 · 49393 Lohne
Tel. 04442/803417
E-Mail: paul.landwehr.gmbh@t-online.de

Öffnungszeiten:
Mo - Fr:  09.00 - 13.00 Uhr

Mo - Fr:  14.00 - 18.30 Uhr

Sa: 09.00 - 14.00 Uhr

Tägliche frische Brötchen und Abendbrötchen im

Bioladen Lohne

3,99 €

Verschiedene 
Öle
ab
3,99 €
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Lohner Leute:
Christos Maniotis
Inhaber des Restaurants Syrtaki

Verheiratet mit Alexia
Kinder: Theo (22) und Emilios (19)

LW: Christos, du betreibst das Restau-
rant Syrtaki, gegenüber des Heinz-
Dettmer-Stadions, an der Steinfelder
Straße. Seit wann besteht das Lokal?

C. Maniotis: Das Restaurant besteht seit 1990.
LW: Wie kamst du auf die Idee, in Lohne ein griechisches Feinschme-
ckerlokal zu eröffnen?

C. Maniotis: Den Wunsch hatte ich schon immer.
LW: Dein Restaurant hat sich im Laufe der Jahre zu einer Topadresse
für Feinschmecker entwickelt und die gemütliche Atmosphäre tut ein
Übriges. Deine Kundschaft fühlt sich in den behaglichen Räumen sehr
wohl. Wieviel Gäste kannst du unterbringen?

C. Maniotis: Wenn ich die geräumige Außenterrasse mit einbeziehe,
etwa 160.

LW: Deine Speisekarte umfasst eine ganze Reihe von unterschied-
lichsten Gerichten. Das bedeutet also immer frische Speisen auf den
Tisch zu bringen. Das bedeutet aber auch ganz viel Arbeit, gerade zu
den Festtagen wie z.B. Weihnachten. Wieviele Helfer stehen dir zur
Verfügung?

C. Maniotis: Meine komplette Familie ist mit viel Freude dabei.
LW: Dein Restaurant ist vor allem auch durch die freundliche Bedie-
nung bekannt geworden. Du und deine Leute haben immer ein erwär-
mendes Lächeln im Gesicht. Fällt die Freundlichkeit bei erhöhtem
Stressanfall nicht besonders schwer?

C. Maniotis: Nein, die Freundlichkeit ist uns von Kind an beigebracht
worden.

LW: Christos, du bist leidenschaftlicher Fußballfan von Blau-Weiß Lohne.
Wie erklärst du dir den plötzlichen Leistungsabfall der 1. Mannschaft?

C. Maniotis: Die Jungs spielen ja gar nicht so schecht. Aber da gehen
plötzlich die Kopfbälle nicht mehr ins Tor, sondern an die Latte. Da ist
schon viel Pech dabei, aber auch Verletzungen spielen eine Rolle. Ich
bin davon überzeugt, dass die Mannschaft zurückkommt.

LW: Christos, der Lohner Wind bedankt sich bei dir für das nette Ge-
spräch und wünscht dir für die Zukunft weiterhin alles Gute, Gesund-
heit und immer recht viel Freude mit deinem Restaurant Syrtaki.

C. Maniotis: Ich bedanke mich auch und wünsche allen Gästen Frohe
Weihnachten.

SONNENSTUDIO
Wir erwarten Sie in unserem

Vogtstraße 8 (Ärztehaus) · 49393 Lohne · Tel. 04442-2304
Große Straße 12 · 49401 Damme · Tel 05491-2229

Viele Weihnachtsangebote!

�

�

� �

VITAMIN D
Natürliches Doping für Deinen Körper
Tanke Gesundheit & Energie
in Deinem Solarium!

Wir, das Team vom Inselstudio möchten uns für
Ihre Treue und Freundlichkeit bedanken und Ihnen 

ein frohes Weihnachtsfest und 
viel Gesundheit im Jahr 2018 wünschen!

�
�

�
�

�
��

�

Was kann man gegen Vitamin D Mangel tun?
Vitamin D ist in nur wenigen Lebensmitteln zu finden. Hierzu gehören Milch, Eier,

Butter und fetter Fisch. Körperbedingt ist der Mensch jedoch in der Lage etwa 10%
des benötigten Mindestbedarfs über die Ernährung abzudecken.
In medizinisch-wissenschaftlichen Kreisen ist es unstrittig, dass der Mensch auf

natürlichem Weg über 90% des benötigten Vitamin D Bedarfs durch UVB Licht über
die Haut aufnimmt. Sonnenlicht und regelmäßige Sonnenbäder sind daher also un-
verzichtbar, damit die Vitamin D-Synthese in der Haut überhaupt stattfinden kann.
Unsere heutigen Lebensumstände, das Leben und Arbeiten unter künstlichem

Licht, verhindern jedoch häufig die optimale Versorgung mit Vitamin D. Auch eine
voreilige und übervorsichtige Verwendung von Sonnencremes mit Lichtschutzfak-
toren kann die Bildung von Vitamin D verhindern und ist daher eher kontraproduk-
tiv. Auch hellhäutige Menschen haben einen Hauteigenschutz, der zumindest inner-
halb der ersten 10 Minuten eine Rötung oder Verbrennung der Haut verhindert.
Führende Vitamin D Experten empfehlen daher, sich mindestens zwei Mal die

Woche maßvoll der Sonne auszusetzen. Hierbei ist es wichtig, dass ein Höchstmaß
an Hautoberfläche mit dem Sonnenlicht in Verbindung kommt, da das Vitamin D in
der Haut gebildet wird. In den Wintermonaten bietet das Solarium eine Alternative.
Die Solarien-Lampen simulieren die Sonne und geben UVA und UVB Licht ab. Ent-
gegen dem natürlichen Sonnenlicht kann im Solarium die Leistungsabgabe kon-
trolliert und somit das Verbrennungsrisiko minimiert und die Nutzung der positiven
Gesundheitsaspekte maximiert werden.

Die II. E-Jugend von GW Brockdorf freut sich sehr über einen neuen Satz Trikots
und bedankt sich dafür bei Sabine Schumacher-Notheis vom Bauunternehmen
Anton Eiken aus Lohne. (Foto: Garwing)

E-Jugend freut sich über neue Trikots
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Lohner Imker erhalten den Natur-, Umwelt- und Klimaschutzpreis
Wenn es gilt, Natur und Umwelt zu schützen,

sind Imker an vorderer Stelle zu nennen. Gerade in
Zeiten, wo das Insektensterben stark thematisiert
wird, gewinnt ihre Arbeit mit den Bienen an Be-
deutung. Sie denken weit über die Honigbienen ei-
gener Bienenstöcke hinaus und schützen auch die
vielen Arten von Wildbienen. Selbstverständlich
schöpfen sie dafür einen gewissen Lohn in Form
des Honigs ab, doch das ist letztlich nur ein ange-
nehmes Nebenprodukt.
Die Arbeit des seit 24 Jahren bestehenden Loh-

ner Imkervereins würdigte jetzt die Stadt Lohne
mit der Verleihung des Natur-, Umwelt- und Klima-
schutzpreises, die mit einem Preisgeld von 1000.-
Euro verbunden ist. Diese Ehrung wird alle drei
Jahre vorgenommen und fand zum dritten Male
statt. Bisherige Preisträger waren der Lohner
NABU-Vorsitzende Ludger Frye, der Naturschutz-
obmann der Kreisjägerschaft Franz Scherbring
und zuletzt Jürgen Göttke-Krogmann für die Bewahrung alter Kulturland-
schaften.
In einer Feierstunde im Rathaus würdigte Bürgermeister Tobias Gerdes-

meyer die Leistungen der 25 Vereinsmitglieder, darunter erfreulicherweise
auch Frauen und Jugendliche, als er dem Vorsitzenden Norbert Meyer Preis
und Urkunde überreichte. Die weiteren Vereinsmitglieder wurden mit einer
Ehrennadel bedacht. Gerdesmeyer lobte zudem die Öffentlichkeitsarbeit der
Imker. Ob in Kindergärten und Schulen, ob an den Bienenständen selbst oder
auf Veranstaltungen, ist vor allem Norbert Meyer mit Mitstreitern immer be-
reit zu informieren.

Zuvor hatten Referentin Dorothee Lüken (Celle) vom Laves-Institut für Bie-
nenforschung und Imker Stefan Heitlage die Strukturen und Funktionswei-
sen eines Bienenvolkes anschaulich dargestellt. Vor allem die Wissenschaft-
lerin mahnte an, dass jeder Bürger in seinem Umfeld leicht zum
Insektenschutz beitragen könne, indem er Ecken in seinem Garten aber auch
Wald- und Ackerrandflächen der freien  Natur überlässt. Nur so ist die pflanz-
liche Vielfalt zu sichern. Immerhin brauchen über 80% aller Pflanzen, darun-
ter Obstbäume und Beerensträucher, die Bienen zur Bestäubung. Somit kann
der Imker den Honig „ernten”, wir alle aber reiche Früchte und Beeren - und
eine intakte Natur an unsere Nachkommen weitergeben.

Ein glückliches Lohner Imkervolk nahm von Bürgermeister Tobias Gerdesmeyer den zum dritten Mal ausgelob-
ten Natur-, Umwelt- und Klimaschutzpreis entgegen. (Foto: W. Steinke)

Das Beste – von uns zum Fest!

Am Markt 27
49413 Dinklage

Tel. 0 44 43 / 13 17
Fax 0 44 43 / 96 17 43Das Fahrrad-Fachgeschäft mit der großen Auswahl.

Retrorad R 4. Classic
Alurahmen, Nabendynamo mit LED-Beleuchtung,
Klassik und Moderne in einem Rad: Das R 4.0 Classic
macht es möglich. Die dezente Schönheit sieht aus
wie ein Hollandrad und bietet dabei
moderne Technik wie die
7 Gang Nabenschaltung

LC15
Hochw. Trekkingrad mit LED-Beleuchtung, Federgabel-/Sattel-
stützenfederung, Standlicht, als Wave-, Trapez- und Herren-
rahmen erhältlich, in 24 Gang Kettenschaltung und
7 Gang Nabenschaltung und
verschiedenen Farben.

Macina Force 27,5“
Bosch Performence CX Motor mit 400 Wh, Alurahmen,
Federgabel mit Look-out Funktion, Shimano Deore-
Schaltung, Shimano Hydraulikbremse, Hervorragend
im Preis-
Leistungs-
verhältnis!

City Line 7
Verstärkter Alurahmen, Federgabel-/Sattelstützen-
federung, 7-Gang Shimanoschaltung,
LED-Beleuchtung

Jugendräder 20”, 24“ und 26“
Wild One / Wild Cross Street
Alurahmen, Federgabel, Hohlkammerfelgen,
Nabendynamo mit LED-Beleuchtung,
das Jugendrad der 
Extraklasse 20“/24“

Jugendräder 20“, 24“ und 26“
Das FX 403 kombiniert ein attraktives Aussehen und das tolle
Rollvermögen seiner 24-Zoll-Laufräder mit einer zuverlässigen
Ausstattung samt heller Lichtanlage und komfortablen Nabenschaltung.
Das robuste FX 203 ND ist mit 3-Gang-Schaltung, Nabendynamo und
gleich drei zuverlässigen Bremsen bestückt. Dank seines
höhenverstellbaren Cockpits kann es
perfekt an seine kleinen Fahrer 
angepasst werden.

549,-

549,-
599,-

2299,-

ab 429,-

329,-

699,-

UVP ab 359,-

UVP 679,-
Unser Preis

Unser Preis
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Stern Winter-
garten: Seit 
einem Jahr 
auch erfolg-
reich in Vechta
Über 20 Jahre Erfahrung und 
über 2500 Wintergärten, 
Terrassenüberdachungen oder 
Sommergärten, die geplant 
und gebaut wurden – das ist 
die beeindruckende Bilanz von 
Stern Wintergarten. Stern 
Wintergarten liefert keine Pro-
dukte von der Stange. Alle 
Wintergärten, Terrassenüber-
dachungen und Sommer- 
gärten werden präzise an das 
jeweilige Hauptgebäude ange-
passt und individuell für den 
Kunden gefertigt und mon-
tiert. Sie erfüllen höchste 
Ansprüche an Komfort, 
Fertigungsqualität, Klimaregu-
lierung und Barrierefreiheit. 

Wintergärten 
Lassen Sie sich begeistern von 
der Flachdach-Glaskuppel 
Kombination von Stern Winter-
garten. Vielseitige Gestaltungs-
möglichkeiten lassen sich hier-
bei realisieren. Der zeitlose 
viktorianische Baustil ist ge-
prägt von verspielten Details. 
Verbunden wird dieser zeitlose 
Stil mit modernster Technik. 
Wärmeschützendes Dreifach-
glas und hochgedämmte Alu-
miniumprofile sorgen für die 
nötige Isolierung. 

Sommergärten 
Sommergärten erfreuen sich 
immer größerer Beliebtheit 
und werden heute oft den 
typischen Wintergärten vorge-
zogen. Sommergärten werden 
nicht beheizt. Die leichtere 
Bauweise und die nicht benö-
tigte Heizung sorgen dafür, 
dass ein Sommergarten günsti-
ger in der Anschaffung und 
auch im laufenden Betrieb ist 
als die Wintergartenvariante. 

Terrassenüberdachung 
Mit einer Überdachung ent-
steht ein neuer Lieblingsplatz 
für die ganze Familie. Im Früh-
jahr und Herbst speichern die 
Hauswände unter dem Dach 
Sonnenwärme und geben sie 
an kühleren Abendstunden 
wieder ab. Gleichzeitig hält die 
Überdachung die herabfallen-
de Kälte und Regen ab. Die Ter-
rassenüberdachungen von 
Stern Wintergarten können 
auch jederzeit zu einem Som-
mergarten ausgebaut werden. 

Sonnenschutz und Lüftung 
Falls Ihr Wintergarten nach 
Süden ausgerichtet ist und 
damit durch die Sonnenein-
strahlung einen hohen Wär-
megewinn erzielt, ist ein 
Sonnenschutz unerlässlich. 
Beschattungsanlagen im Dach-
bereich lassen sich wahlweise 
über oder unter dem Dach 
anbringen. 
Für die senkrechte Beschattung 
im Elementebereich stehen 
Markisen und Plissees zur Aus-
wahl. 
Elektronische Steuerungssys-
teme sind im Wintergarten kein 
Luxus, sondern ein wichtiger 
Faktor für ein konstantes, aus-
geglichenes Raumklima und 
ein Schutz vor Überhitzung.

49377 Vechta · Osloer Straße 21 · Tel: 0 44 41 - 8 87 88 08
26209 Hatten-Munderloh · Heidhuser Weg 5 · Telefon 0 44 82/98 04-0 

Web: www.stern-wintergarten.de · Mail: info@stern-wintergarten.de

• Seit 24 Jahren •

Hohes Ansehen für die Galerie Luzie Uptmoor in zehn Jahren
„Die Galerie Luzie Uptmoor ist ein renommierter anerkannter Ausstellungsort!” Bür-

germeister Tobias Gerdesmeyer brachte es in der Feierstunde auf den Punkt. Zum zehn-
jährigen Bestehen der Galerie hatten die Stadt Lohne sowie die Luzie-Uptmoor-Stiftung
und der Freundeskreis Luzie Uptmoor zu einem Festakt in den Ratssaal eingeladen.
Zudem machte sich die Galerie selbst ein doppeltes Geschenk. „…wie froh ich

aus tiefstem Herzen bin, malen zu können.” Unter diesem Titel werden bis
zum 22. April in der Galerie die Werke von 17 Künstlerinnen aus dem Ol-
denburger Land und natürlich von Luzie Uptmoor ausgestellt. Ein aufwen-
diger Katalog dokumentiert die Ausstellung und sorgt dafür, dass die
Künstlerinnen, deren Werk oft nur noch sehr eingeschränkt zugänglich
ist, nicht vergessen werden.
Auf Anregung der ersten Vorsitzenden des Freundeskreises Dr. Ruth Irm-

gard Darlinghaus machten sich vor allem Dr. Jan-Herbert Uptmoor und
Lohnes damaliger Stadtdirektor Hans Georg Niesel auf, diese Chance zu
nutzen. So entstand in Anbindung an das Industrie Museum, dessen Infra-
struktur die Galerie ebenfalls nutzt, eine 180 m² große Galerie, die in
Wechselausstellungen die Werke heimischer Künstler präsentiert, jedoch
auch für andere kunstbezogene Aktivitäten zur Verfügung steht, sei es Kin-
dermalen, seien es musikalische Darbietungen, Lesungen oder Vorträge.
Freundeskreis-Vorsitzende Mechthild Beckermann betonte, dass vor

zehn Jahren eine solche Galerie, die nachhaltig die Erinnerung an heimi-
sche Künstler und Künstlerinnen wachhält, etwas Besonderes  war. Die
Resonanz war und ist weiter überwältigend, so dass der Stiftungsvorsit-
zende Dirk Uptmoor nicht umhin kam, darauf zu verweisen, dass es räum-

liche Engpässe gibt. Für die Fortentwicklung wünscht er sich die Erweiterung des Ar-
chivs und mehr Ausstellungsraum, um mit einer ständigen Ausstellung den Werken
im Besitz der Stiftung besser gerecht werden zu können. Einigkeit herrschte jedoch
darüber, dass ohne das tatkräftige ehrenamtliche Engagement vieler Menschen, die
sich für Kunst begeistern, die Galerie nicht aufrechterhalten werden könne.

Einen überregionalen Ruf hat die Galerie Luzie Uptmoor sich in den 10 Jahren ihres Bestehen
für die Wahrung des Kulturgutes heimischer Malerinnen und Maler erworben. Dafür, dass das so
bleibt, sorgen die Kuratorinnen der derzeitigen Ausstellung Donata Hold, Bärbel Schönbohm,
Bürgermeister Tobias Gerdesmeyer, Mitbegründer Hans Georg Niesel, Freundeskreisvorsitzende
Mechthild Beckermann, Mitbegründer Dr. Jan-Herbert Uptmoor und Stiftungsvorsitzender Dirk
Uptmoor. (Foto: W. Steinke)



Sophia-Marie Niemann, geb. 02.11.2017
Darin und Florian Niemann, Lohne

Merle Kemkers, geb. 02.11.2017
Ramona und Michael Kemkers, Diepholz

Nala Promann, geb. 03.11.2017
Nina und Dennis Promann, Eydelstedt

Mihai Nicolae Catalin Roman, geb. 04.11.2017
Elena und Catalin Roman, Mühlen

Oscar Friedrich Blömer, geb. 06.11.2017
Sabine und Daniel Blömer, Lohne

Till Börgerding, geb. 07.11.2017
Anna und Patrick Börgerding, Dinklage

Elli Bebernik, geb. 07.11.2017
Anita Bebernik und Ercan Yazici, Vechta

Johannes Aloys Hoping, geb. 07.11.2017
Katharina Fischer und Peter Hoping, Lohne

Ella Becker, geb. 08.11.2017
Carina und Björn Becker, Mühlen

Josefine Jale Arnke, geb. 09.11.2017
Melanie und Emel Arnke, Langförden 

Henk Gadomski, geb. 10.11.2017
Melanie und Andreas Gadomski, Lohne 

Luisa Maria Harpenau, geb. 10.11.2017
Nicole Harpenau und Thomas Richter, Steinfeld 

Piotr Wilk, geb. 17.11.2017
Renata und Przemyslaw Wilk, Lohne 

Ela Ebrar Tarti, geb. 19.11.2017
Meybet und Mehmet Tarti, Lohne 

Josefine Lehmkuhl, geb. 21.11.2017
Tatjana und Jan-Friedrich Lehmkuhl, Vechta 

Samuel Thias, geb. 21.11.2017
Daniela und Rene Thias, Goldenstedt

David Csere, geb. 21.11.2017
Agnes und Bela Csere, Diepholz 

Luise Josefa Averbeck, geb. 24.11.2017
Marita und Tobias Averbeck, Bakum 

Matilda Kolbeck, geb. 26.11.2017
Anne Deberding und Markus Kolbeck, Lohne

Jona Baron, geb. 26.11.2017
Nadine Scheland und Matthias Baron, Diepholz

Emil Bocklage, geb. 27.11.2017
Svenja Bocklage und Daniel Grave, Bakum 

Justus Prüllage, geb. 27.11.2017
Julia und Bernd Prüllage, Dinklage

Leo Auer, geb. 28.11.2017
Maria Auer, Lohne

Geburten November 2017
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Keetstraße 19 · 49393 Lohne · Tel. 04442/808804

Wir sind Mo.-Sa.

bis 20 Uhr für Sie da!Inh. Dörthe Feldhaus

Hauptsache
gesund!

Meine familien-

freundliche Apotheke

im E center Lohne!

Pflegen und
Geborgenheit geben

Langzeitpflege · Kurzzeitpflege · Verhinderungspflege
Tagespflege · Pflegeberatung

St. Elisabeth-Haus
Marienstraße 4 · 49393 Lohne · Tel. 04442-817000

www.franziskushospital-lohne.de

Die Aktiven der Theatergruppe des Schützenvereins Bokern-Märschendorf sind
seit Wochen hart am Proben für die plattdeutsche Komödie „Dei Provinzdiva”. Der
Inhalt dieses sehr amüsanten Stückes, das Peter van Koten bearbeitet und ins
Plattdeutsche umgeschrieben hat, wurde bereits im Lohner Wind veröffentlicht.
Nun weisen die Spieler wieder auf ein willkommenes Weihnachtsgeschenk in
Form eines Gutscheines für eine Aufführung hin. Der Kartenvorverkauf mit Platz-
reservierung wird erneut von Franz Josef van Koten, Tel.. 04442 806431, abge-
wickelt. Die Eintrittspreise: Erwachsene 6,00 Euro; Mit Kaffee und Kuchen 12,-
Euro und Kinder unter 14 Jahren zahlen 2,00 Euro.
Die Spieltermine: Premiere ist am Sonntag, dem 28. Januar 2018 um 15,00

Uhr, mit Kaffee und Kuchen.
Weitere: Samstag, 03.02. um 19.30 Uhr; Sonntag, 04.02. um 15.00 Uhr, mit

Kaffee und Kuchen; Samstag, 10.02. um 19.30 Uhr; Sonntag, 11.02. um 15.00
Uhr, mit Kaffee und Kuchen; Freitag, 16.02. um 19.30 Uhr; Sonntag, 18.02. um
15.00 Uhr, mit Kaffee und Kuchen; Donnerstag, 22.02. um 19.30 Uhr; Samstag,
24.02. um 19.30 Uhr; Sonntag, 25.02. um 15.00 Uhr, mit Kaffee und Kuchen; Frei-
tag, 02.03. um 19.30 Uhr und am Samstag, 03.03. ebenfalls um 19.30 Uhr.
Aufgrund der Erfahrungswerte der letzte Jahre sollten die Theaterfreunde früh-

zeitig Tickets besorgen. Bislang sind schon 1.600 Karten angefordert worden.

Proben für „Dei Provinzdiva”
Gutschein für das plattdeutsche Theaterstück - ein tolles Geschenk für den Gabentisch
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Für Eingeweihte kam es nicht ganz überraschend: In der Französischen Nationalver-
sammlung gibt es seit Beginn der Sitzungsperiode eine Gruppe, die sich „Les Con-
structifs” (die Konstruktiven) nennt. Hier haben sich Abgeordnete aus Splitterparteien
und Unabhängige aus der rechten Mitte zusammengeschlossen, um gemeinsame Zie-
le zusammen zu vertreten. Zu ihnen gehört Rixheims ehemaliger Bürgermeister Olivier
Becht, jetzt Parlamentsabgeordneter für das Département Oberrhein (Haut-Rhin).
Nunmehr gehen viele dieser Abgeordneten einen Schritt weiter und gründen Frank-

reich weit eine neue Partei, für die Olivier Becht zu denen gehört, die das Parteipro-
gramm erarbeiten. Sie nennt sich „Agir - la Droite Constructive” (Handeln - die kon-
struktive Rechte). Es ist damit zu rechnen, dass auch mehrere Abgeordnete und

Mitglieder anderer Parteien sich der neuen Partei anschließen werden. In einer Pres-
seerklärung erläutert Becht für seine Wähler (Anhänger) diesen Schritt. Es handele
sich um eine Partei aus dem Bereich Mitte-rechts, in der es darum geht, jene an sich
zu binden, die für die französischen Grundwerte Freiheit, Solidarität, Brüderlichkeit -
und die Wertschätzung des europäischen Gedankens einstehen.
Becht konnte sich nie für die Finanzpolitik von Präsident Macron erwärmen – und

stimmte gegen die Steuerpläne. Es stand außer Frage, jemals dieser Partie „En Marche”
beizutreten, weil es Macron nicht fertig brachte, eine klare politische Linie aufzuzeigen.
Eine andere Lösung wäre gewesen, sich den „Républicains” (Republikaner) anzu-

schließen. Doch die wenig europafreundliche Haltung dieser Partei stieß unter ande-
rem den überzeugten Europäer Becht ab, der betonte, dass der Rückzug auf nur na-
tionale Werte für Frankreich und das Elsass tödlich wäre.
So war die Gründung einer neuen Partei die logische Konsequenz, um jene Werte zu

verteidigen, für die er bislang eingetreten ist, auf der Linie der französisch-europäischen
Zusammenarbeit. So haben die letzten Wahlen gerade der rechts-radikalen „Front Na-
tionale” eine herbe Niederlage beschert, vor allem, weil die gemäßigten Kräfte sich nicht
mehr in ihr wiederfinden konnten. Auch sie könnten in „Agir” eine neue Zukunft finden.
Für sich betonte Becht: „Agir nimmt mithin die Gelegenheit wahr, wieder ein glaub-

haftes Projekt der rechten Mitte aufzubauen und den Werten treu zu bleiben, die wäh-
rend der Wahlen den Bürgern vermittelt wurden - und unsere Ideen zu verteidigen.
Agir, so hoffe ich, wird sich konstruktiv auf die politischen Auseinandersetzungen aus-
wirken und sie in eine erfolgreiche Zukunft führen, solidarisch, europäisch und für un-
sere Jugend.”

im Industrie Museum Lohne weilte Rixheims Amtsleiter Benoît Meyer, sichtlich
beeindruckt von der Ausstellung zum 100-jährigen Ende des 1. Weltkriegs. Dank-
bar nahm er ein Exemplar des Ausstellungskatalogs, an dem er auch mitgewirkt
hat in Empfang (v.l.) Benoît Meyer, Museumsleiterin Ulrike Hagemeyer, Anna Ma-
ria und Graziella Poli, die Lebensgefährtin von Meyer. (Foto: W. Steinke)

Olivier Becht gründet neue Partei in Frankreich

Lohne: 20.000 Euro aus dem VR-Gewinnsparen hat die Volksbank Lohne-Mühlen jetzt an 10 Vereine aus ihrem Geschäftsgebiet gespendet. Unser Bild zeigt die Vertreter
der begünstigten Vereine mit dem Bankvorstand bei der Scheckübergabe (von links): Siegbert Tegenkamp (Bankvorstand), Nicole Kreutzmann (Theatergruppe Bokern-
Märschendorf), Ralf Kröger (Sportverein Grün-Weiß Mühlen), Stefanie Bokern-Kersting mit Sohn Phil und Heinz-Josef Überwasser (Theatergruppe Bokern-Märschen-
dorf), Thorsten Olberding (Freilichtbühne Lohne), Norbert Krogmann (Heimatverein Mühlen), Gabriele Arlinghaus (Schola St. Josef, Lohne), Frank Sieve (Chorgemein-
schaft St. Maria-Goretti, Brockdorf), Bärbel Diekmann und Stefan Hölters (Schola St. Josef, Lohne), Herbert Möhlmann (Heimatverein Kroge-Ehrendorf), Thomas Kossen
(Dorfgemeinschaft Krimpenfort), Horst Limke (Sozialverband VdK Lohne), Gerd Remmers (Bankvorstand) und Benno Dräger (Heimatverein Lohne). (Foto: kl. Schlarmann) 

Volksbank Lohne-Mühlen spendet 20.000 Euro an Vereine

Gm
bH

BEDACHUNG

Hirschweg 3 • 49393 Lohne • Tel. 04442/6481 • 04442/2349

Clemens Nordlohne
Sanitär
Heizung
Klima

Tel. 0 44 42 / 92 10 37
Fax 0 44 42 / 92 10 39

Am Heerweg 6 • 49393 LOHNE
E-Mail: josef.kreymborg@ewetel.net

Inh. Josef Kreymborg

Wir bauen auf Qualität!
Seit 1978

MAURERMEISTERBETRIEB

Brägeler Ring 5 · 49393 Lohne
Tel. 04442/8877300 · Fax 88773030 · 0172/4502725 · 0173/2408745

www.herbert-niehaus.de

HERBERT NIEHAUS
Qualität im schlüsselfertigen Bauen
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Reges Interesse herrschte bei der Eröffnung der neuen Sonderausstellung des In-
dustrie Museums Lohne „Die Heimat im Krieg - Lohne und die Region 1914-1918”.

(Fotos: W. Steinke)

Das Industrie Museum zeigt: 

Die Heimat im Krieg
Keine Frage, es scheint ungewöhnlich, wenn sich ein Industrie Museum mit der

Aufarbeitung des 1. Weltkriegs aus Sicht der Region beschäftigt. Als sich der Hei-
matverein vor weit über einem Jahr mit dem Ende des 1. Weltkriegs vor 100 Jahren
zu beschäftigen begann, stellte er schnell die Auswirkungen auf Lohne und die Re-
gion in den Mittelpunkt. Und dabei wurde deutlich, dass in allen Bereichen der Krieg
sich auf das zivile Leben und mithin auch auf die Industrie und Wirtschaft der Re-
gion ausgewirkt hat.
Diese Bezüge veranschaulicht die neue Sonderausstellung im Industrie Museum

„Die Heimat im Krieg - Lohne und die Region 1914 - 1918”, die bis zum 29. Juli zu
den Öffnungszeiten des Museum gezeigt wird.
Ein Anliegen war es, dem Krieg auch an der sogenannten Heimatfront ein Gesicht

zu geben. Bürgermeister Tobias Gerdesmeyer machte deutlich, dass der 1. Welkrieg
für Lohne nicht etwas „Abstraktes oder Fernliegendes” war, sondern Auswirkungen
hatte. Das bezeugen auch die Zahlen. In der Stadt- und Landgemeinde lebten da-
mals etwa 6000 Menschen, von denen 1500 in den Krieg einbezogen wurden, fast
300 kehrten nicht zurück. Somit war von dieser Urkatastrophe des 20.Jahrnunderts
mit hin fast jede Lohner Familie mittelbar oder unmittelbar betroffen.
Diese Betroffenheit, den Umschwung vom Kriegsenthusiasmus zu Beginn bis hin

zur Darstellung des Leidens In Lohne und Umgebung setzt sich die Ausstellung zum
Ziel. Dazu sammelten die Macher viele Exponate, die - so Benno Dräger, Vorsitzen-
der des Vereins Industrie Museum Lohne - „anschaulich die Situation darstellen”.
Abgerundet und unterstrichen werden die Eindrücke durch Hörstationen, die auf die
Zeit des Kaiserreiches mit Originaltondukumenten einstimmen, und einer Lese-
ecke, die zum Verweilen anregt.
Einen besonderen Blick auf die Lohner Geschichte wirft der 420 Seiten starker

Ausstellungs. Die 18 Autoren werfen in 28 Kapiteln einen Blick auf das Leben im 1.
Weltkrieg in Lohne und der Region. 
Das Werk, das mit Hilfe vieler Sponsoren, darunter die Stadt Lohne, die Oldenburger

Landschaft, die LzO-Kulturstiftung und die Lohner Bürgerstiftung, entstanden ist, er-
scheint in einer Auflage von 1200 Exemplaren und ist im Industrie Museum und der Bü-
chergalerie zum Preis von 19,80 Euro erhältlich (ISBN-Nummer 978-3-945579-06-0).

Autoren, Redaktionsgruppe und Sponsoren freuen sich über den umfangreichs-
ten Katalog, der je für eine Ausstellung des Industrie Museums Lohne erstellt
wurde (von links): Benno Dräger, Gabriele Mesch, Hans-Georg Niesel, Walter
Scherbring, Kerstin Burdiek, Tobias Gerdesmeyer, Irmtrud Rießelmann, Elsbeth
Schlärmann, Engelbert Beckermann, Bernard Warnking und Wolfgang Klika.

Raiffeisen-Markt Dinklage
49413 Dinklage · Schützenweg 3 · Telefon (04443) 509910
Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 08.30-18.30 Uhr - Sa. 08.30-14.00 Uhr

Bei Abgabe dieses Gutscheins erhalten Sie
auf alle Artikel*
*Ausgenommen sind Sonderangebote,

Lebensmittel, Alkohol, Zigaretten10%CO
UP

ON

� �

��

Raiffeisen-Markt

Rudolf Chollewig�

Malermeister
Individuelle Gestaltung von
� Decke            � Wand
� Fußboden     � Fassade

Rotdornweg 10 · 49393 Lohne · Tel. 0 44 42/73 04 55 · Fax 5422
Mobil 0175/203 64 51 · www.maler-chollewig.de

Brieftaubenausstellung:
Gesamtsieger Rudolf Grötschel 
Der Saal der Einsatzstelle bei „rechts ran” war voll, über 80 interessierte

Brieftaubenzüchter waren zur Reisevereinigung (RV)-Ausstellung und dem Dis-
kussionsforum gekommen. Es diskutierten die Spitzenzüchter Franz Josef
Rump (Essen/Oldb.), Simon Ullrich (Nauen), Dr. Klaus Giesbert (Dortmund) und
Rainer Püttmann (Lohne). Organisiert hatte die Ausstellung der Verein „Heimat-
liebe” Lohne mit dem 1. Vorsitzenden Christian Meyer.
Der Lohner Brieftaubenzüchter Rudolf Grötschel konnte sich über einen tol-

len Ausstellungserfolg freuen: er wurde Gesamtsieger der Brieftaubenschau
der RV Südoldenburg-Mitte. Erfolgreiche Brieftauben werden auf einer Ausstel-
lung nach ihrem Aussehen unter Standardkriterien bewertet. Die Auszeichnung
„Standard Männchen und Weibchen” erhielten auch Tauben von Rudolf Gröt-
schel. Das schönste Jungtier hatte Josef Marcus (Lohne). Weitere Preise gin-
gen an die Züchter Carl Wesjohann (Rechterfeld), Hubert Lampe und Herbert
Langfermann (Calveslage), Ralf Sieverding (Lohne), Markus Heidkamp (Vis-
bek), Werner Kröger, Günther Krimpenfort, Marius und Jonut Gavriliuc, Heiner
Runnebohm und Josef Stiene (alle Lohne).

Brieftaubenausstellung in Lohne. (Foto: C. Meyer



18

4 Fragen an:  Werner Becker
Die Seniorenredaktion im Gespräch 
mit einem engagierten Lohner
1.  Wie würden Sie Fremden und Touristen gegenüber unsere Stadt und
„die Lohner” beschreiben?
Lohne ist eine liebenswerte Kleinstadt, mit allen Vorteilen, die eine Kommune dieser

Größenordnung bietet. Hierbei sind insbesondere die vielfältigen Angebote im kulturel-
len Bereich (z.B. Musikschule, Freilichtbühne, Ludgerus-Werk, Industrie Museum) und
im Sportbereich hervorragende Sportanlagen im gesamten Stadtgebiet hervorzuhe-
ben. Auch unsere Kindertageseinrichtungen und Schulen sind in einem vorbildlichen
Zustand. Nicht zu vergessen die Möglichkeit für viele junge Familien ein Eigenheim zu
errichten und den Arbeitsplatz vielfach mit dem Fahrrad erreichen zu können. Viel zu
häufig wird in Diskussionen das Erscheinungsbild der Stadt auf die strukturellen Pro-
bleme der Innenstadt verengt, obwohl es sich hierbei nur um ein Themenfeld  von vie-
len im kommunalen Bereich handelt und viele Städte in Deutschland ähnliche Schwie-
rigkeiten haben. Oft kann der Eindruck entstehen, dass die „Lohner” übersehen, auf
welch hohem und kostengünstigen Niveau, auch im bundesdeutschen Vergleich und
darüber hinaus, sich in Lohne leben lässt. Insgesamt hat der „Lohner” beflügelt durch
den „Lohner Wind“ eine zupackende Art, dokumentiert auch durch viele florierende in-
habergeführte Betriebe.

2. Sie waren beruflich mehr als 40 Jahre als Kämmerer für die Stadt Lohne
tätig. Wie würden Sie rückblickend Ihren „Job” und den kommunalen
Arbeitsauftrag beschreiben, insbesondere mit Blick auf die Weiterentwick-
lung unserer Stadt und Bevölkerung?
Eine Kommune wird richtigerweise häufig als Keimzelle der Demokratie bezeich-

net. Grund hierfür ist, dass der Einwohner einer Gemeinde hier unmittelbar  mit dem
Staat (Kommune) in Kontakt tritt und seine wichtigsten persönlichen Angelegenheiten
hier regelt. Letztlich gilt für die Gemeinde der Grundsatz der Allzuständigkeit, d.h. al-
les was der Gesetzgeber nicht ausdrücklich anderen staatlichen Ebenen als Aufgabe
zugewiesen hat, fällt in die Zuständigkeit einer Kommune. Neben den zu regelnden
Finanz- und Haushaltsfragen lagen mir besonders die vielfältigen Vereine in der Stadt
am Herzen. Grundsatz der Lohner Politik seit Jahrzehnten war immer der Grundsatz
der Subsidiarität, d.h., die Stadt hat eine Aufgabe nur übernommen, wenn es von an-
derer Seite nicht besser und kostengünstiger durchgeführt werden kann. So werden
in Lohne viele Aufgaben die anderenorts von Kommunen selbst erledigt werden (z.B.
Musikschule, Volkshochschule, Jugendtreff, Museum, Sportstätten, Kindergärten
etc.) wahrgenommen. Diese Vereinskultur gilt es m.E. auch in Zukunft zu fördern,
denn nicht alles lässt sich professionalisieren und das Ehrenamt ist in der Gesell-
schaft nicht zu ersetzen.

3. Sie engagieren sich seit vielen Jahren ehrenamtlich in der Geschäftsfüh-
rung des Lohner Ludgerus-Werkes und in der Kreisvolkshochschule Vechta.
Was treibt Sie hierbei an?
Mich hat in jungen Jahren ein berühmtes Kennedy-Zitat beeindruckt: „Fragt nicht was

euer Land (Stadt) für euch tun kann, fragt was ihr für euer Land (Stadt) tun könnt”. Schon
während meiner Ausbildung im Rathaus hat mich ein damaliger Kollege für den TuS Blau-
Weiss Lohne als Fußball-Jugend-Trainer angeworben, für den ich bereits als Fußballer ak-
tiv war. Diesem Verein bin ich dann rd. 25 Jahre als aktiver Fußballer, Trainer und in der Ju-
gendleitung treu geblieben und habe hier wunderschöne Zeiten erlebt. Bedingt durch
meine Tätigkeit im Rathaus schloss sich dann eine ehrenamtliche Geschäftsführertätigkeit
beim Ludgerus-Werk und der Kreisvolkshochschule an. Beide Einrichtungen kooperieren
eng und ich hatte das Glück, bei beiden Institutionen eine sehr erfolgreiche Entwicklung
begleiten zu dürfen. Ich kann aus meiner Erfahrung nur dazu raten, ein Ehrenamt zu über-
nehmen. Ein Ehrenamt macht Spaß und erzeugt Zufriedenheit etwas für sich und andere
getan zu haben.

4. Wenn Sie Wünsche frei hätten, was würden Sie in Lohne verändern oder
verbessern?
Da ich ein leidenschaftlicher Radfahrer bin, sollte weiter an einer radfahrerfreundlichen

Stadt gearbeitet werden. Ansonsten wünsche ich Rat und Verwaltung eine glückliche Hand
bei der schwierigen Aufgabe wohnbauliche, gewerbliche und landwirtschaftliche Entwick-
lungen  mit unseren natürlichen Lebensgrundlagen in Einklang zu bringen.

V.li.: Rolf Klein, Elisabeth Meyer, Marie-Theres Rießelmann, Werner Becker und Wolf-
gang Fischer. (Foto: Hinzke/Ludgerus-Werk)

Die SeniorenSeite im Lohner Wind erscheint regelmäßig. Zuschriften und Anregungen für interessante Themen und auch eine Mitarbeit im Redaktionsteam wünschen wir uns. Ihre SeniorenSeite-Redaktion:
Wolfgang Fischer, Elisabeth Meyer, Marie-Theres Rießelmann, Norbert Schwerter. Senioren Treffpunkt Lohne: Brinkstraße 41, Tel. 04442-806071, seniorentreffpunkt@ludgerus-werk.de

Dezember, hüte düster Weer,
doch dei Kinner täuwt nich mehr.
Nee, dei Kinner drängelt un willt los,
üm tau seuken för dei Krippe Moos.
Philipp un Marie, dei sünd husch, husch,
als Eierste in groten Busch.
Kiek eis hier up diesse Stäe,
ganz väl Moos und Philipp sä:
„Wenn ick masse Moos hier fin’,
sünd dor dann uck Tiere drin?”
Papa mende, in dei Natur so hier,
fäult sick wohl so manchet Tier.
Oh, dat Moos up dei Krippe in den Staomt,
wenn Käfer ut dat Moos nu kaomt,
kreipt in dei Krippe uck sodann,
dat Jesuskind nich schlaopen kann.

In dei Krippe bie dat Kind,
villicht sogaor uck Käfer sünd?
Maria und Josef wät dann nich,
off son’ Käfer dat Jesuskind dann bitt.
Nee, ne, wie seukt nich mehr.
Dat Moos hier, dat bring blos Malheur.
Wie willt nich, dat Wiehnachten dann,
us Jesuskind nich schlaopen kann.
Papa sä: „Dann nähmt wie Stroh.”
Dei Kinner wören richtig froh,
Bentgräs worde hüte söcht,
un freidig up dei Krippe bröcht.
At an heilig Aobend dann,
dat Jesuskind dei Kinner lachde an,
wören alle heller blied, 
un süngen nu tausaom er Wiehnachtslied.

Moosseuken (von Elisabeth Meyer)

EDV-Finanz-
buchhaltung
Sage-KHK 
Classic Line
Mittwoch, 
24.01.2018,
18.30 Uhr

Ansgar Brink-
mann
Der Kultkicker
erzählt!
Mittwoch,
10.01.2018,
19.00 Uhr

ICH
nehme ab
Donnerstag,
11.01.2018,
18.45 Uhr

Computer-
treff für Se-
nioren
Freitag,
12.01.2018,
9.30 Uhr

Ludgerus-Werk e.V. Lohne
Mühlenstraße 2 · 49393 Lohne
Tel.: 04442-9390-0 · Fax: 04442-9390-30
verwaltung@ludgerus-werk.de · www.ludgerus-werk.de

Aktuelle Angebote Aktuelle Angebote 
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Mein Wilhelm hat den Wolf gesehen! Leib-
haftich un in eine Entfernung fon zwanzich
Meter. Un zwahr den großen, starken Rüden,
den Fater fon das Rudel aus den
Narnstorfer/Goldenstedter Moor. Später auch
noch drei fon die Jungwölfe, die aber auch
schohn fast ausgewachsen sint. Aber die lie-
fen im Galopp über eine Schneise un wahren
dann ferschwunden. Aber dieser alte Rüde
stant wie angewachsen un kuckte stur in
Richtung fon zwei Autos, die die Jäger da auf
einen Feldweg geparkt hatten.

Aber ich will dich die ganze Geschichte er-
zählen: diese große Drückjacht, wo auch mein Wilhelm dran
teilgenommen hat, die machen die Barnstorfer jedes Jahr. Un
da nehmen alle Reviere dran teil. Un da sitzen über hundert
Jäger auf die Hochsitze. Un wirt auch was geschossen.Fierzig
Rehe, dreißich Stück Damwid und fünfundzwanzich Wild-
schweine hamse erlecht. Un ein pahr Füchse. Aber weiste,
was abens das große Tehma war? Die Wölfe! Ein pahr fon die
Jägers hatten selbst schohn Schafe un Damhirsche an die
Wölfe ferloren.Aber das schlimmste is, das fiele fon die Leute,
die da ein bischen einsahm wohnen, ihre Kinder nich mehr al-
lein draußen spielen lassen, un auch Großmütter gehen nicht
mehr mit die Enkelkinder in den Wald, weil alle Nase lang ein
Wolf oder mehrere fon die Häuser aus gesehen werden.

Da fällt mich was ein in diesem Zusammenhang. Sagt dich
der Nahme Siemer irgentwas? Richtich, das is der Landtags-
abgeordnete aus Vechta. Sieh, un der hat ein Anwesen süd-
lich fon Vechta, da Richtung Mäkel raus. Un der hält auch
Damwild im Gatter. Un dem ham die Wölfe auch schon Dam-
wild totgebissen, obwohl er ein zwei Meter hohen Zaun drum
rum hatte, Un wie hat der Siemer reagiert? Ich sahge es dich:
ganz leise, oder besser gesacht, so gut wie gahrnich. Oder
noch anders ausgedrückt: wie ein Pollieticker!

Dabei weis ich, das er dafür is, die Wölfe, oder zumindet
die Proplehmwölfe „zu entnehmen”. Oder fernünftich ausge-
drückt. sie totzuschießen.

Aber sacht er das laut un öffentlich? Beileibe nich. Un wa-
rum nich? Da kann ich nuhr fermuten: weil er Angst hat,
Wählerstimmen zu ferlieren.

Sieh, das is das Dilemma inne Demmokratie: unsere Apge-
ordneten trauen sich nich, ihre Meinung zu sahgen, weil sie
mit ein Auge auf die Whlerstimmen schielen, die sie ewentu-
ell ferlieren könnten. Denk mahl an unsere Angela, wo sie
Stellung genommen hat zu die einsahme Entscheidung fon
den CSU-Mann Schmidt, der praktisch den Einsatz fon Gly-
phosat um fünf Jahre ferlängert hat. Nein, nein, hetse ge-
sacht, so geht das nich.Aber dann hatse schnell noch hinter-
hergeschben, wohl in Richtung auf die Wähler aus die
Landwirtschaft, aber in die Sache bin ich gans bei ihn.

Was sachst du denn dazu!
Ich will das mahl so sahgen: wenn unsere Angela wirklich

noch Herr (oder besser Frau) der Lage währe, dann hätte sie
diesen Herrn Schmidt aus sein Ministeramt geschmissen,
aber hochkantich, wie mann so sacht. Aber traut si sich denn
noch, sich mit die geliebte Schwesterpartei CSU anzulegen?
Mit Sicherheit nich. Aber weiste , was ich glaube? Ich glaube,
das die Merkel sich auf die große Koalitiohn freut un auf die
Minister fonne SPD, damitse wenichstens wieder ein pahr
Leute hat, auf die sie sich ferlassen kann.

Na ja, auf jeden Fall bleibt uns für die nächsten fünf Jahre
das Glyphosat erhalten, un wenn die fünf Jahre rum sint,
dann braucht in Lohne kein Jäger mehr auf Jacht zu gehn,
weil auch der letzte Fasan ferschwunden is, so wie forher

schohn die Rebhühner. Fon Kiebitze un Lerchen gans zu
schweigen.

Aber nicht nuhr die, denn has du dier schohn mahl ge-
fracht, was aus die Feldmäuse geworden is? Nu wirst du fiel-
leich sahgen, was gehn mich die Feldmäuse an, die brauche
ich nich. Na gut, due fielleich nich, aber die Füchse, un der
Bussard. Das hängt doch alles zusammen.

Übrigens unser Freund Hermann bietet dich eine  Wette an:
wenn due im nächsten Frühjahr einen Kartoffelschlach siechst,
sahgen wier mahl fon fünf Hecktar, dann geh da mahl durch un
zhle die Mauslöcher.Un ich gebe dich für jedes Mausloch, was
du gefunden hast, einen Euro! Sacht unser Freund Hermann.

Sieh, als wier noch Kinder wahren, htten wier auf diese
Ahrt wohl Millionär werden können.

Aber jetz schimmf mahl nich auf die Bauern.Geh mahl
durch unser geflechtes Lohne un kuck die sauberen Einfahr-
ten un Bürgersteige an. Picobello! Un wie kommt das zustan-
de? Da gibt es nuhr zwei Möglichkeiten: Erstens: du has ne
Oma, un diese Oma hat ein spitzes Kartoffelschälmesser, un
damit tut sie die Fugen auskratzen.

Aber nu hat nich jeder ne Oma, oder er hat ne Oma, die sich
nich mehr so tief ruterbücken kann. Dann kommt Möglichkeit
zwei: Round up! Oder anders ausgedrückt: Glyphosat.

un warum is das alles so? Ich will es dich sahgen. Weil wier
alle die deutsche Leitkulltuhr unterliegen. Un wie heist die
deutsche Leitkulltuhr? Gans einfach: Gut is was Geld bringt!

Wenne das ersmachl begriffen hast, dann wundert dier
garnix mehr. Dann frachste nich mehr: wozu Weihnachts-
markt, wozu Glyphosat, wozu Schweineschlachten ann zwei-
ten Weihnachtstag, wozu Leiharbeit. Immer dieselbe Ant-
wort: deutsche Leitkulltuhr. 

Aber ich will dier jetz so kurz for Weihnachten nich mit die
blanke Wahrheit alleine lassen. Es gibt nähmlich auch noch
schöne Sachen aufe Welt. Un mit die schönste Geschichte in
letzter Zeit hat wieder der Wolf zu tun, wo ich mit angefangen
habe. Nähmlich: der Jäger auf den Hochsitz hat trotz alle Auf-
regung nich lange gefackelt. r hat gans langsahm sein Handy
hochgenommen un hat zwei Fotos fon den Wolf gemacht.
Blohs abens, wo er die Fotos nu zeigen sollte, war auf beide
Bilder nur den Jäger sein Gesicht! In der Aufregung hatte er
also Selfies gemacht, wie mann das heute nennt. Einer sacht
dann noch: wenn das ein Wolf is, dann bich ich ein Löwe!
Aber da konnte der Fotograf auch nich richtich drüber lachen.

Nu könnte mann sahgen: alte Leute un Technick, das geht
nich zusammen. Aber andererseits ham diese beiden Fotos
mehr Spaß gebracht, als wenn da der dicke olf drauf gewe-
sen währe.

Un noch ne schöhne Geschichte, diesmahl mit Glyphosat.
Da fracht einer einen gans klugen Mann, op er denn weiter
Bier trinken dürfte, weil da ja auch schohn Glyphosat drin ge-
funden wurde, oder op er das Krebs fon kricht. Un da hat der
kluge Mann gesacht: Wenn du jeden Tach fünf Flaschen Bier

trinkst, un du ziehst das zweihundert Jahre
durch, dann könnte es sein, das du Krebs
krichst. Aber nich fon das Glyphosat, sacht der
Mann, sondern fon den Alkohol!

Na sieh, is das nich schöhn?
Weiste was der kluhge Mann damit sahgen

will? Er sacht: Lass dier nich ferrückt machen!
Wenne for alles Angst hast, dann kann es fie-
leich sein, das du körperlich gesund bist, aber
weiste, was du dich dafür an den Hals holst?
Depressionen. Un deshalb sage ich dich: es is
besser, mit Spaß zu sündigen, als sich for lauter
Angst das Leben zu fersauen. Merk dich das!

Aber weil nu ja bald Weihnachts is, will ich dich noch mit
ein Weihnachtsgedicht bekannt machen:

Frau Schmitt und die Weihnachtsgeschenke
Frau Schmitt
will zu 
Weihnachten
Bücher verschenken,
den Butt und
die Sartanischen Verse.
Solln sie
sich doch,
sagt Frau Schmitt,
einen Wolf
dran lesen.

Un ich wünsche euch, das ihr gesund über die Feier-
tage kommt un bin bis das nächste Mahl wieder
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Der Lohner Wind liegt außerdem aus:
Markant-Markt, Tankstelle Becker, INJOY
Fitness-Studio, Krankenhaus Lohne, Volks-
bank Lohne, Rathaus Lohne, Industrie Mu-
seum Lohne, Kiosk Stohmann, Reifen
Stroink, Ludgerus-Werk, Toyota Wilkens
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AKTUELLE
TERMINE
VERANSTALTUNGEN
IN LOHNE

15.12.2017, 18.00 Uhr - Advent, Advent -
Stadtführung mit Glühwein und Spekulatius -
Treffpunkt: Haupteingang Rathaus, Vogtstraße
26 - InfoPunkt der Stadt Lohne

17.12.2017, 14.00-18.00 Uhr - Weihnachts-
bäckerei im Museum - Industrie Museum Lohne

17.12.2017, 15.00 Uhr - Adventsfeier der KAB
- Adolf-Kolping-Haus - Kath. Arbeitnehmerbewe-
gung (KAB)

18.12.2017, 20.00 Uhr - Der besondere Film - Ca-
pitol Kino Lohne in Kooperation mit der Stadt Lohne

19.12.2017, 14.30 Uhr - Jahresabschlusswan-
derung der Wandergruppe - Heimatverein Loh-
ne e.V.

21.12.2017, 15.00 Uhr - Malteser Film-Café - Ca-
pitol Kino Lohne - Capitol Filmtheaterbetriebe GmbH

23.12.2017, 18.00 Uhr - Weihnachtssingen
„Sportler gegen Hunger” - Traditionelles Weih-
nachtssingen auf dem Marktplatz für den guten
Zweck - Marktplatz vor dem Haus Uptmoor - Ma-
gic Laiens Lohne

25.12.2017, 10.00 Uhr - Festhochamt zu Weih-
nachten mit der Chorgemeinschaft St. Gertrud -
Kirche St. Gertrud

26.12.2017, 14.00-16.00 Uhr - Öffnung des Aus-
sichtsturms Lohne am 2. Weihnachtstag - Aussichts-
turm, Steinfelder Straße - Heimatverein Lohne e.V.

30.12.2017, 16.30 Uhr - Weihnachtskonzert:
Chor und Akkordeonorchester - Ein Konzert
der Chorgemeinschaft St. Gertrud und dem Ak-
kordeonorchester Vechta - Kirche St. Gertrud

07.01.2018, 14.00-16.00 Uhr - Öffnung des
Lohner Aussichtsturm - Aussichtsturm, Stein-
felder Straße - Heimatverein Lohne e.V.

07.01.2018, 15.00-17.30 Uhr - Weihnachtli-
cher Nachmittag - Adolf-Kolping-Haus, Vogt-
straße - Runder Tisch Lohne für Integration und
Völkerverständigung 

09.01.2018, 14.30 Uhr - Jahreseröffnungs-
wanderung rund um den Aussichtsturm - Treff-
punkt: Schützenplatz - Heimatverein Lohne e.V.

09.01.2018, 14.00 Uhr - Jubiläumsjahr „200
Jahre St. Gertrud”: Krippenfahrt - Krippenfahrt
mit der Kath. Frauengemeinschaft St. Josef -
Treffpunkt: ZOB - Kirche St. Gertrud

14.01.2108, 15.00 Uhr - Der erste Weltkrieg:
Feldpostkarten und Feldpostbriefe - Einblick in
die Sammlung von Karl-Heinz Heseding - Indu-
strie Museum Lohne

15.01.2018, 20.00 Uhr - Drei Männer im
Schnee - Komödie von Erich Kästner - Aula des
Gymnasiums Lohne - Theaterring Lohne e.V.

16.01.2018, 10.00-11.30 Uhr - Frauen-Cafè -
Das Frauen-Cafè ist ein Kooperationsangebot der

Gleichstellungsbeauftragten der Stadt Lohne und
der Familienbildungsstätte - Seniorentreffpunkt
Lohne

17.01.2018, 18.00 Uhr - Jubiläumsjahr „200
Jahre St. Gertrud”: Ökumenischer Gottes-
dienst - für alle Lohner Kirchengemeinden - Kir-
che St. Michael - Kirchengemeinde St. Gertrud

17.01.2018, 20.00 Uhr - KKV-Generalver-
sammlung mit Neuwahlen - Gasthaus Römann -
KKV Lohne

19.01.2018, 19.00 Uhr - Stadtführung: Spritz-
tour - Eine Spritztour durch die Lohner Gastrono-
mie Szene - Treffpunkt: Gasthaus Römann - Tou-
rist-Info Nordkreis Vechta e.V.

21.01.2018, 17.00 Uhr - 17. Neujahrskonzert
der Stadt Lohne (Ausverkauft) - Neue Philhar-
monie Westfalen -  Aula Gymansium Lohne -
Stadt Lohne

21.01.2018 - Filmsonntag im Museum - Indu-
strie Museum Lohne

22.01.2018, 19.00 Uhr - Das Hasetal erleben -
Beamer-Vortrag von Wolfgang Osthus, Quaken-
brück - Heimatverein Lohne e.V. - Industrie Mu-
seum Lohne

23.01.2018, 19.00 Uhr - Mitgliederversamm-
lung des Heimatvereins - Heimatverein Lohne
e.V. - Industrie Museum Lohne

Der nächste
erscheint am

24. Januar 2018
Anzeigen- und Redaktionsschluss ist der

17. Januar 2018

Zuverlässige Austräger/innen
für die Gebiete

Stadtmitte - Buchenstraße und
Hamberg gesucht.

Wer möchte den „Lohner Wind” einmal
im Monat korrekt und zuverlässig zustellen?

Bitte melden unter 
Tel. 0 44 42/68 54 · Brinkstr. 52

kontakt@novaprint-online.de

Besuch beim Malteser Hilfsdienst und der Lohner Feuerwehr
Lohner Landfrauen informieren sich
„Bezeugung des Glaubens und Hilfe den Bedürftigen”, so lautet der Leitsatz der

Malteser. Der Stadtbeauftragte Martin Rolfes begrüßte 40 Landfrauen in den Räu-
men des Malteser Hilfsdienstes am Adenauerring. „Ohne Ehrenamtliche wäre die
Arbeit der Lohner Malteser nicht denkbar”, berichtet Rolfes. Um die 150 Aktive sind
im Sanitätsdienst, in der Schnell-Einsatz-Gruppe, in der Durchführung von Blut-
spendeterminen, der Realistischen-Unfall-Darstellung, der Litauen-
hilfe und den vielen weiteren Diensten rein ehrenamtlich tätig. Fi-
nanzielle und ideelle Unterstützung erfahren die Lohner Malteser
durch passive Mitglieder und Fördermitglieder. Rettungswachenlei-
ter Andreas Südbeck erläuterte das Rettungswesen. So erfuhren die
interessierten Damen u.a. auch, dass der Einsatz eines Rettungswa-
gens 600 Euro kostet, mit Notarzt 950 Euro. Unter der Leitung des
hauptamtlichen Dienststellenleiters Bernhard Zerhusen ist ein Team
von ebenfalls hauptamtlichen Mitarbeitern, Bundesfreiwilligen-
dienstlern, FSJ’lern und Teilzeitbeschäftigten im Bereich des Kran-
kentransport- und Rettungsdienstes, im Behindertenfahrtdienst, des
Menüservice, des Hausnotrufes und des Malteser Film-Cafès tätig.
Selbstverständlich wurde dann auch das Innere eines Rettungswa-
gens erklärt und besichtigt.
Nach dem MHD erwartete Ortsbrandmeister Thorsten Heseding

von der Freiwilligen Feuerwehr Lohne die Landfrauen. „Die Feuer-

wehr ist eine Hilfsorganisation, deren Aufgabe es sei, bei Unfällen, Überschwem-
mungen, Feuer und ähnlichen Ereignissen Hilfe zu leisten, d.h., Menschen, Tiere
und Sachwerte zu retten, zu schützen und zu bergen”, führte er aus. Hauptaufgabe
sei jedoch das Retten, es hat Priorität gegenüber allen anderen Aufgaben.
Zum Abschluss war für das leibliche Wohl gesorgt und der Abend ging gesellig zu Ende.

Lohner Landfrauen besuchten den Malteser Hilfsdienst und die Feuerwehr. (Foto: A. Espelage)



Toyota Auris 1.2 Turbo Comfort
EZ 09/2017, 85 kW/116 PS, 10 km gel., platinumbronze, ABS, Bluetooth,
Bordcomp., ESP, Einparkhilfe (Kamera), LMF, Lichtsensor, Nebel, Klima,
Servo, Tagfahrlicht, ZV

NP 24.500,- jetzt nur noch 18.990,– €

Toyota Yaris 1,0 l Comfort
EZ 11/2017, 51 kW/69 PS, 10 km gel., schneeweiss, ABS, Bluetooth, ESP,
Einparkhilfe (Kamera), Freisprecheinrichtung, Isofix (Kindersitzbefestigung),
Klima, Servo, Tagfahrlicht, Traktionskontrolle, ZV

NP 16.700,- jetzt nur noch 11.990,– €

Toyota Aygo X
EZ 09/2017, 51 kW/69 PS, 8 km gel., pianosaweiss, ABS, Bluetooth, ESP,
Freisprecheinrichtung, Isofix (Kindersitzbefestigung), LMF, 8-fach Berei-
fung, Servo, Tagfahrlicht, ZV

NP 13.800,- jetzt nur noch 10.590,– €

Kraftstoffverbrauch der oben gezeigten Modelle kombiniert 4,8-4,1 l/100 km, C02-Emissionen kombiniert 128-95 g/km.

Autohaus Wilkens GmbH
Toyota Vertragshändler

www.toyota-wilkens-lohne.de

Brägeler Ring 12
49393 Lohne
Tel.: 0 44 42 / 32 52

AUTOHAUS
WILKENS

Toyota C-HR 1.2 Turbo Lounge
EZ 11/2016, 85 kW/116 PS, 2.500 km gel., novaweiss, ABS, Bluetooth,
ESP, Einparkhilfe (vo., hi. Kamera selbstlenkendes System), LMF, Nebel,
Navi, Klima, Servo, Tagfahrlicht, Tempomat, ZV

NP 31.000,- jetzt nur noch 24.950,– €

NICHTS IST
UNMÖGLICH

Unsere Neuen und Gebrauchten, unsere Vorführwagen und
Tageszulassungen zu absoluten Top-Preisen!

 

 
Senden Sie uns Ihre
aussagekräftige 
Bewerbung,
gerne auch per E-Mail.

Wir freuen uns,
Sie kennen zu lernen

Wie suchen zum
nächstmöglichen Termin einen

Zum 1. August 2018
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